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Vorwort 

Frei nach Adolf von Harnack könnte ich - wenn nicht dadurch meine Erstlings-
arbeit und sein reifes Alterswerk in unziemliche Nähe zueinander gerückt wür-
den — beginnen: 

>Meine Studie über Valentin ist eine Monographie - patristische (und vor allem gnostische) 
Texte sind in dem letzten Menschenalter in großer Fülle herausgegeben worden, und an 
religionsgeschichtlichen Begriffs- und Formenuntersuchungen ist kein Mangel; aber wo 
bleiben die Monographien? Sie fehlen nahezu für alle bedeutenden ( . . . ) Häretiker ( . . . ) . 
Das Verständnis aber der ältesten Kirchengeschichte und das Interesse für sie kann ohne 
( . . . ) Monographien nicht geweckt und erhalten bleiben< (vgl. Marcion, Vf) . 

Und so versuche ich, wie er es schon 1924 anmahnte, der »Ehrenpflicht der 
jüngeren ( . . . ) Generation von Kirchenhistorikern, daß sie ihren Dank für die 
Texte und Vorarbeiten, die ihr bereitgestellt worden sind, in biographischen 
Monographien abstattet« (VI), nachzukommen, und lege hiermit die geringfü-
gig (vor allem im Kommentar des 5. Fragmentes) überarbeitete und nochmals 
durchgesehene Fassung meiner Tübinger theologischen Dissertation des Jahres 
1991 unter demselben Titel vor. Sie stellt einen ersten Teil von Untersuchungen 
zum »Ursprung des valentinianischen Systems« dar; deren natürlicher Einsatz 
liegt bei den Fragmenten Valentins, die hier erstmals zum Gegenstand einer 
Monographie gemacht werden. Als einen nächsten Abschnitt bereite ich eine 
Neuherausgabe der »Quellen zur Geschichte der christlichen Gnosis« ( S Q S . N F 
5, 1932) von W. Völker mit Übersetzung vor (erweitert um das hier bereits im 
Anhang mitgeteilte Stück aus Porphyrius, Abst. 142,2/3 und eine kaum bekann-
te Argumentation gegen die Valentinianer aus dem Pariser armenischen Codex 
116 (= Ancien Fonds 461), fol. 110v C o l . l - l l l r Col .2 = J . B . Pitra, SpicSol IV, 
6 8 - 7 0 ; vgl. C P G I, 1901). In A N R W I I 22.2 erscheint die hier fehlende ausführli-
che Forschungsgeschichte unter dem Titel »Alte und neue Texte und Forschungen 
zu Valentin und den Anfängen der >valentinianischen< Gnosis«. Eine kurze 
Zusammenfassung der Ergebnisse dieser Studie findet sich unter dem Titel »Das 
Problem des historischen Valentin - Neue Forschungen zu Valentinus Gnosti-
cus« in den Akten der l l t h International Conference on Patristic Studies (Oxford 
1991, S t P X X I V , 382-389) . 

Eine derartige Arbeit konnte nicht ohne mancherlei hilfreiche Gespräche mit 
einer ganzen Reihe von Fachleuten entstehen, die hier gar nicht alle genannt 
werden können. Herzlich zu danken habe ich vor allem meiner verehrten 
Lehrerin, Frau Professor Dr. Luise Abramowski, als deren Assistent ich seit 
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1988 arbeite und der ich wichtige Einsichten zu den Fragmenten verdanke, aber 
auch für die zahlreichen anregenden Gespräche mit Prof. Dr. Martin Hengel, 
dem Zweitgutachter der Fakultät, und seine Hinweise; Herrn Prof. Dr. Dr. 
Alexander Böhlig, der nicht nur meine Kenntnisse in den Sprachen des christli-
chen Orients außerordentlich bereicherte, sondern manchen freundlichen Rat 
gab, Frau Prof. Dr. Barbara Aland, die das Werden der Arbeit ebenfalls mit 
freundlichem Interesse begleitete; schließlich auch denen, die die Fundamente 
legten, vor allem meinem ehemaligen Berliner Griechischlehrer Dr. Claus 
Friedrich und Prof. Dr. Gert Jeremias, bei dem ich als wissenschaftliche Hilfs-
kraft während des Studiums die Auslegung von Texten erlernen konnte. Dem 
Tübinger katholischen Patristiker, Prof. Dr. Hermann Josef Vogt, danke ich für 
die ökumenische Gastfreundschaft in seinem Doktoranden-Kolloqium, Herrn 
Prof. Dr. Otfried Hofius für die Überlassung wichtiger Literatur, ihm und Prof. 
Hengel nicht zuletzt auch für die Aufnahme der Arbeit in die von ihnen heraus-
gegebene Reihe. 

Kollegen und Freunde, darunter die Dr.es Winrich A. Lohr und Roland Kany, 
gaben mir ebenfalls wichtige Ratschläge. Besonders möchte ich aber Jens Holz-
hausen, den altphilologischen Kollegen in Berlin, nennen, von dessen sprachli-
chem und interpretatorischem Sachverstand und Scharfsinn ich oft profitieren 
konnte. Schließlich haben mich die Studienstiftung des deutschen Volkes wäh-
rend meines Studiums und der Deutsche Akademische Austauschdienst wäh-
rend eines unvergeßlichen Jahres in Jerusalem nicht nur durch finanzielle Unter-
stützung gefördert, wofür ihnen ebenfalls an dieser Stelle herzlich gedankt sei. 
Die Verwertungsgesellschaft »Wort« erleichterte das Erscheinen dankenswer-
terweise durch einen Druckkostenzuschuß. Zuletzt seien auch dem Verleger 
und dem Verlag, stellvertretend Frau König, für ihre engagierte Betreuung des 
Buches der Dank ausgedrückt; meine Kollegin Anna Maria Schwemer las 
dankenswerterweise die Fahnen-Korrektur, und Christa Epple-Franke half 
ebenso wie Barbara Müller bei der Arbeit an den Indices. 

Tübingen, im September 1991 Christoph Markschies 
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Einleitung 

Valentinus Gnosticus? Unter diesem Titel wird in der folgenden Untersuchung 
nach einem Theologen des zweiten Jahrhunderts gefragt, der der »valentiniani-
schen Gnosis«, dem wohl bedeutendsten Zweige dieser großen Häresie der 
Alten Kirche, den Namen gab. Dabei kommt ein altchristlicher Theologe in den 
Blick, der bei aller gewaltig angewachsenen Forschung auf diesem Gebiet nahe-
zu unbeachtet blieb. In den Handbüchern und Lexika wird zumeist nur der 
Schatten eines »Gnostikers Valentin« gezeichnet, der dann zwar einige wenige 
Konturen aufweist, aber sich ansonsten im Dunkel verliert. 

Valentins »Schattenexistenz« erklärt sich zu guten Teilen aus einem folgenrei-
chen Ungleichgewicht der schriftlichen Überlieferung von Texten der valenti-
nianischen Gnosis: Während Valentins sogenannte »Schüler« mehr oder minder 
ausführliche Texte hinterlassen haben1, kennen wir vom namengebenden Häre-
siarchen Valentin nur wenige Fragmente, die zwar schon verschiedentlich ge-
sammelt2, aber noch nie wirklich selbständig und ausführlich kommentiert 
worden sind. So tritt der Mann, der doch angeblich die ganze Schule inauguriert 
haben soll, in das zweite Glied zurück, verschwindet hinter seinen bekannteren 
Schülern Ptolemäus, Herakleon und Theodot. Eine Darstellung dieser gnosti-
schen Richtung aber, die noch nicht einmal etwas Erhellendes über den mut-
maßlichen ersten Vertreter zu sagen weiß, würde Unbehagen auslösen. 

Also muß jeder, der sich in irgendeiner Form zur valentinianischen Gnosis 
und ihrer Entwicklungsgeschichte zu äußern beabsichtigt, trotz der dürftigen 
Quellenlage mit dem »Schatten« ihres Gründers umgehen und ihm einen Platz 

1 Die Fragmente Valentins füllen in der Sammlung von W. V Ö L K E R (Quellen zur Geschichte 
der christlichen Gnosis, SQS.NF 5) ungefähr 3 Seiten (S. 57-60); die Oberreste seines Schülers 
Herakleon dagegen fast 24 Seiten (S. 63-86); die »große Notiz« Irenaus Haer. I 1,1-8,4 mit 
Parallelstellen 30 Seiten (95-123); der Brief des Ptolemäus an die Flora (s.u. S. 14 Anm. 20) 
immerhin 61/2 Seiten (87—93). Nimmt man dazu die Menge der valentinianischen Texte, die in 
den Exc. Thdot. des Clemens Alexandrinus erhalten sind, wird das Ungleichgewicht der 
Überlieferung vollends deutlich. Dazu vgl. auch F. S A G N A R D , La Gnose Valentinienne, 
119-121. 

2 Ich nenne hier nur W. V Ö L K E R , Quellen, 57-60 (Texte); W. FOERSTER, Die Gnosis I, 
312—314 und zuletzt B. LAYTON, The Gnostic Scriptures, 230-248. Im Grunde gehen alle diese 
Sammlungen aufJ .E . GRABES Spicilegium SS. Patrum (50-58) und somit auf eine Sammlung 
des Jahres 1700 zurück, an der nur kleinere Korrekturen vorgenommen worden sind (dazu s. die 
Abschnitte »Die allgemeine Überlieferungssituation der Valentin-Fragmente« im Kommentar 
zu den unechten Fragmenten 9/10 [S. 260-264] und im 2.Hauptteil 2.2. Die Quellen für die 
Rekonstruktion von Valentins Lehre [S. 337-339]). 



2 Einleitung 

in der Entwicklung der valentinianischen Gnosis zuweisen3. Man kann dies, wie 
die Forschungsgeschichte (die hier nicht vollständig nachgezeichnet werden 
soll4) zeigt, in zwei Weisen tun: Entweder wird versucht, die wenigen Texte 
Valentins für sich zu verstehen und zu kommentieren, oder sie werden mit Hilfe 
des ausgebildeten valentinianischen Mythos, den man bei den Schülern in meh-
reren Varianten findet, erläutert: 

Eine große Zahl von Forschern nimmt, weil sie die Fragmente Valentins für 
unverständlich hält, wie selbstverständlich zu den wenigen originalen Bruch-
stücken noch weitere Texte der Schüler hinzu; nur eine kleinere Zahl meldet 
Bedenken gegen dieses Verfahren an und geht nur von den Fragmenten Valen-
tins aus. Schon Georg Heinrici riet 1871 davon ab, allein von den Fragmenten 
auszugehen: 

»Vergebl ich wäre der Versuch, den e igentüml ichen Lehrtypus des Valentinus aus den 
F r a g m e n t e n vollständig herzustel len« 5 . 

E. Schwartz sprach von den Fragmenten als »einzelnen, kostbaren Resten«, 
deren exaktes Verhältnis zu den Systemen, wie sie die Ketzerbestreiter überlie-
fern, nicht mehr geklärt werden könne, und bezeichnete den Überlieferungszu-
stand der Lehre der valentinianischen Gnosis entsprechend als >wüsten Trüm-
merhaufen<, »der sich zu einem verständlichen Bau nicht mehr zusammenfügen 
will«6. 

Daneben gab es aber stets eine andere Gruppe von Forschern, die genau diesen 
Weg für eine Fehlentscheidung hielt, der den Zugang zu einem wirklichen Ver-

3 So schon F. C . BAUR, Die Christliche Gnosis, 122 Anm. 1: »Das urspruengliche System 
Valentins selbst kann um so weniger von den Modificationen seiner Schueler geschieden 
werden, da Irenaeus, ob er gleich Hauptschueler Valentins ( . . . ) besonders auffuehrt, doch in 
der Darstellung des valentinianischen Systems immer nur von den Valentinianern nicht aber 
von Valentin selbst spricht«. 

4 Dies ist aufgrund der verschiedenen ausführlichen Literaturberichte und guten Bibliogra-
phien nahezu überflüssig; zu nennen sind insbesondere die ausführlichen Forschungsberichte 
von K. RUDOLPH (Gnosis und Gnostizismus. Ein Forschungsbericht, T h R 34, 1969, 
1 2 1 - 1 7 5 . 1 8 1 - 2 3 1 . 3 5 8 - 3 6 1 ; 36, 1971, 1 - 6 1 . 8 9 - 1 2 4 ; 37, 1972, 2 8 9 - 3 6 0 ; 39, 1973, 1 - 2 5 ; DEES., 
Die Nag Hammadi-Texte und ihre Bedeutung für die Gnosisforschung, T h R 50, 1985, 1 - 4 0 ) ; 
ferner die Nag Hammadi Bibliography 1948-1969 von D . M . SCHOLER ( N H S 1, Leiden 1971) 
mit ihren Supplementen der Bibliographia Gnostica in den Jahrgängen der Zeitschrift N T seit 
13,1971 (zuletzt: Supplementum X V I I I , N T 31, 1989; genauere Angaben im Literaturverzeich-
nis) und schließlich die entsprechende Rubrik der Bibliographia Patristica. Bei RUDOLPH sind 
für unser T h e m a besonders zu beachten: 1969 ,121-126 (zu Quellen); 1969 ,194-204 ( N H C 1,3 
E V ) ; 1969 ,204-208 .361 ( N H C 1,4 Rheg); 1973, 6 - 1 2 (Valentinianismus) und 1973 ,12-25 
(Piatonismus und Gnosis) und 1985, 3 0 - 3 2 (EV) . 

5 Die valentinianische Gnosis, 74. Jetzt auch B . LAYTON, Gnostic Scriptures, 222: »Any 
reconstruction o f Valentinus's life and teachings is inseparable from the study o f his disciples 
and his school«. 

6 Aporien im vierten Evangelium II, N G W G . P H 1908, 127. SCHWARTZ bezeichnet als 
Eigentümlichkeit der valentinianischen Gnosis, »daß sie dem Christentum selbst von allen 
gnostischen Secten am nächsten steht und alles daran gesetzt hat die Kirche zu erobern oder 
doch wenigstens darin zu bleiben« (130). 
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s t ändn i s des T h e o l o g e n Valen t in v o n A n f a n g an v e r b a u t . A d o l f v o n Hamack 
g e h ö r t zu dieser z w e i t e n G r u p p e , w e n n er g e g e n T e n d e n z e n ze i tgenöss i scher 
F o r s c h u n g die B e r ü c k s i c h t i g u n g der F r a g m e n t e f o r d e r t : 

»Unsere Geschichtsschreibung des Gnosticismus berücksichtigt diese Fragmente, wie sie 
uns vor allem Clemens und Orígenes bieten, noch immer viel zu wenig und hält sich mit 
Vorliebe an die trübseligen Berichte der Kirchenväter über die >Systeme<(... )«7. 

A u c h A d o l f Hilgenfeld r iet dazu, »die u r s p r ü n g l i c h e L e h r e des Me i s t e r s so viel als 
m ö g l i c h zu u n t e r s c h e i d e n v o n d e n F o r t b i l d u n g e n der Schüler u n d N a c h f o l g e r « 8 ; 
E r w i n Preuschen ve r such te , dieses P r o g r a m m in s e i n e m Ar t ike l f ü r die R e a l e n c y -
c lopäd ie u m z u s e t z e n 9 : 

»Jede Darstellung der Lehre Valentins hat aber von einer strengen, durch nichts beeinfluß-
ten Analyse der noch erhaltenen Worte auszugehen«10. 

M a n k ö n n t e n u n m e i n e n , diese b e s t i m m t e F o r d e r u n g h a b e die V o r a u s s e t z u n g 
gescha f fen , Valen t in n u n endl ich aus d e m t iefen D u n k e l e t w a s m e h r in das L ich t 
der F o r s c h u n g zu r ü c k e n - aber diese V e r m u t u n g t äusch t . 

A u c h ü b e r achtz ig J a h r e nach ihr f i nde t sich in der re ichen L i t e ra tu r zur 
va len t in ian i schen Gnos i s n o c h i m m e r ke ine a u s f ü h r l i c h e U n t e r s u c h u n g de r 
va len t in ian i schen F r a g m e n t e ; n u r dre i dieser T e x t e w u r d e n G e g e n s t a n d einer 
se lbs t änd igen U n t e r s u c h u n g b z w . zwe ie r Aufsätze 1 1 . N a t ü r l i c h w u r d e n i m 
Z u s a m m e n h a n g v o n a l l geme inen A b h a n d l u n g e n zur va len t in ian i schen Gnos i s 
die F r a g m e n t e h ä u f i g e r auch m i t in d e n Bl ick g e n o m m e n , so u n t e r a n d e r e m v o n 
W. Foerster12, F. Sagnard, R. M. Grant, S. Pétrement13 u n d zule tz t in de r D i s se r t a -

7 Lehrbuch der Dogmengeschichte I, 258f Anm. 3. Vor diesem Hintergrund wird man das 
Thema der Lizentiatsarbeit seines Seminar-Seniors und späteren Berliner Bischofs, O T T O 

D I B E L I U S , verstehen, auf deren Basis er 1908 in der ZNW einen Aufsatz unter dem Titel 
»Studien zur Geschichte der Valentinianer« publizierte. In seinen Memoiren »Ein Christ ist 
immer im Dienst« (Stuttgart 1961, 58) nennt er den »Gnostiker Valentin ( . . . ) den Rittelmeyer 
der alten Kirche«. 

8 Ketzergeschichte, 290. 
9 Art. Valentinus, RE XX, 398-402. P R E U S C H E N nennt bei seiner Auslegung der Fragmente 

die Aufgabe »aus diesen Bruchstücken eine zusammenhängende Darstellung von Valentins 
Lehre zu geben«, »eine unlösbare Aufgabe« (402); zudem werde »die Analyse dadurch er-
schwert, daß sich die Exegese der valentinianischen Schule bereits dieser Äußerungen bemäch-
tigt und sie in Zusammenhänge hineingestellt hat, die ihnen ursprünglich fremd waren« (402). 

10 Art. Valentinus, 402. 
11 Frgm. 8 behandelte die Bonner altphilologische Dissertation von B. H E R Z H O F F ; Frgm. 2 

ein Aufsatz des Altphilologen J. W H I T T A K E R ; den Komplex der Fragmente 4 und 5 zwei 
Aufsätze von A. O R B E . 

12 Von Valentin zu Herakleon, 91-101. 
13 F. S A G N A R D , La Gnose Valentinienne et le témoignage de Saint Irénée, 121-126 (Überset-

zung und Erläuterungen); 559—561 (Conclusion. Le sens des fragments de Valentin); R. M. 
GRANT, Gnosticism. An Anthology, 141-145; DERS., Gnosticism and Early Christianity, 
65.128-134.175; S.PÉTREMENT, A Separate God, 351-386 (zu diesem Werk vgl. meinen Beitrag 
in ANRW [Abschnitt 2.15]). 
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tion von A. M. McGuire14. Aber in diesen Arbeiten wird den Fragmenten (mit 
François Sagnard gesprochen) kein »konstruktiver Wert< zugesprochen, sie die-
nen lediglich als >Verifikationspunkt< und >Prüfstein< für das Bild der valentinia-
nischen Gnosis, was vor allem aus der »großen Notiz« des Irenäus15 gewonnen 
wurde16. Am deutlichsten spricht das Werner Foerster in der Einleitung seiner 
Übersetzung der Fragmente aus: 

»Nunmehr k o m m e n wir auf die Fragmente, die von dem Sektenstifter selbst erhalten 
sind. Von ihnen aus sich ein Bi ld von dem ganzen System machen zu wollen, wäre 
vergeblich, dazu sind die Fragmente zu wenig zahlreich, zu kurz und betreffen auch zu 
verschiedene Punkte. Wir können nur die einzelnen Fragmente daraufhin untersuchen, ob 
sie zu dem, was von Valentin und von seinen Schülern sonst überliefert ist, passen«1 7 . 

Auf diese Weise bleibt natürlich schon in der Methode der Untersuchung 
angelegt, daß der »Schatten« Valentins nicht wirklich Gestalt gewinnen kann. 
Leider gilt das auch für die neueste ausführlichere Arbeit zu Valentin: 

Anne Marie McGuire unternahm 1983 in ihrer schon genannten Dissertation, 
die unter Anleitung Bentley Laytons in Yale angefertigt wurde, nochmals den 
Versuch, seine »Position in the history o f Gnosticism« zu bestimmen. Sie ging 
dabei von der Behauptung des Irenäus und Tertullian aus, Valentin habe die 
»Prinzipien der »fälschlich so genanntem ( l T i m 6,20) gnostischen Häresie in eine 
eigene Gestalt der Lehre transformiert«18 bzw. »Samen gewisser alter Meinun-
gen vorgefunden« und aufgegriffen19. Als Ergebnis der Untersuchungen ergab 
sich nach ihrer Meinung, 

»that Irenaeus's Statement (in Haer. 111,1) offers a limited, but useful perspective on the 
relation between two o f the major varieties o f Gnost ic ism (nämlich die >sethianische< und 
>valentinianische< Gnosis) «20. 

U m das nachzuweisen, erstellte Frau McGuire zunächst aus verschiedenen 
Quellen einen Abriß des sethianischen Systems21, den sie in Form von aus dem 
Zusammenhang gebrochenen Zitaten aus sechs Nag-Hammadi-Schriften2 2 

14 Valentinus and the Gnostike Hairesis, 74 -90 /94 (»Evidence for the life and thought«), bzw. 
218—260 (zusammenfassende Bemerkungen zum Zusammenhang zwischen Valentins Frag-
menten und der »Gnostike Hairesis« aus Iren., I 29-31) . Das Herzstück der Arbeit bildet ein 
Vergleich von Elementen des »sethianischen« Systems mit valentinianischen Auffassungen in 
Form katenenartiger Zitate, darunter häufiger auch Sätze aus den Fragmenten, p. 95-217. 

15 Dazu unten, S. 367-370 . 
16 So Formulierungen F. SAGNARDS, La Gnose Valentinienne et le témoignage de Saint 

Irénée, 126. 
17 Die Gnosis, 309. 
18 Irenäus, Haer. I 11,1 (SC 264, 167,1197 f Rousseau/Doutreleau); zu diesem Text s. 

besonders im 2. Hauptteil 2.3.1.-4. Das Problem des Valentin-Referates, S. 364—379. 
19 Tertullian, Val. 4,2 (SC 280, 86,10 FüEDOuiLLE/CChr.SL 2, 7 5 5 , 4 f KROYMANN); zu 

diesem Text s. besonders im 2.Hauptteil 1.2.3. Tertullian, S. 303—311. 
2 0 Valentinus and the Gnostike Hairesis, abstract, p. 2. 
2 1 Dabei auch zur Forschungsgeschichte: Valentinus and the Gnostike Hairesis, 55 -62 . 
2 2 AJ (NHC 111,2; IV,2/ B G ; N H C 11,1); HA (NHC 11,4); ÄgEv (NHC 111,2; IV,2); ApcAd 

(NHC V,5); O d N o r (NHC IX,2) und Protennoia (XIII, 1). 



Einleitung 5 

bzw. einem Referat bei Irenäus23 zusammentrug, freilich ohne die Datierungs-
problematik und umstrittene Einordnung dieses sehr unterschiedlichen Mate-
rials zu berücksichtigen. Ihr Aufriß wird dann durch passende »Data« der 
valentinianischen Gnosis und entsprechend auch durch Sätze aus den Fragmen-
ten Valentins ergänzt24, wobei sie dem Leser aber nahezu jede Rechenschaft für 
die Details dieses Verfahrens schuldig bleibt. Aber viel schwerwiegendere Fol-
gen zeitigt eine methodische Inkonsequenz: Obwohl sie an einer ganzen Reihe 
von Stellen zugibt, daß Valentins Fragmente keine Spur des Systems der Schüler 
enthalten25, und auch ihrer Meinung nach von der Lehre der Schüler nicht auf 
den angeblichen Lehrer zurückgeschlossen werden darf26, zieht sie aus diesem 
Befund keine Schlüsse. Obwohl sie bei nahezu allen Fragmenten eingestehen 
muß, daß zwischen ihnen und dem von ihr rekonstruierten System >sethiani-
scher Gnosis< keinerlei Beziehung besteht, umgeht sie dann die entsprechenden 
Konsequenzen, weil sie ohne eigene Begründung das Evangelium Veritatis (NHC 
I,3/XII,2) für ein Werk Valentins hält27. Ich vermag in ihrem Werk keinen 
eigenständigen Beitrag zur Interpretation der Fragmente und auch keine wirkli-
che Klärung der Position Valentins in der Geschichte der Gnosis zu erkennen; 
man kann es allerdings (gegen die Absicht der Verfasserin) als den bisher 
deutlichsten Hinweis auf die beiden tiefen Gräben zwischen Valentin und seiner 
Schule einerseits und ihm und den gnostischen Systemen andererseits lesen28. 

23 Haer. 129-31. 
24 Valentinus and the Gnostike Hairesis, 95-217. Zwei Beispiele: Als Beleg der Vorstellung 

» A. Barbelo Exists in Virgin Spirit with an Unnameable Father« erscheint in diesem »Katenen-
Kommentar« unter Nr . 17 (p. 97) das »eîç Sé ètrziv àyadoç« aus Valentin, Frgm. 2, Z .4 (= 
Clem.Al. , Str. II 114,3 [GCS Clemens Alexandrinus II, 175,1 STÄHLIN]) oder für »G. Seth and 
Norea are Generated by the Providence of Sophia« als Nr . 383 (p. 172) Frgm. 6 (Str. VI 52,4 
[458,13-16]). In der »Evaluation«, mit der die Zitat-Gruppen jeweils abschließen, zeigt sich 
aber dann häufig, daß die Texte doch wenig miteinander zu tun haben: »The fragments and 
G(ospel ofiTr(uth) provide no evidence for the pairing of the Father« (p. 97 zu Nr . 17); ähnlich zu 
Nr . 383 auf p. 173. Gegen dieses Verfahren der Zusammenstellung völlig disparater Texte sind 
doch schwere Bedenken anzumelden. Zudem entging der Verfasserin wichtige Literatur, etwa 
zum Problem des Syntagmas Hippolyts, wo ihr die Forschungen von E. SCHWARTZ und die 
Thesen K. HOLLS (und deren Konsequenzen) unbekannt zu sein scheinen (dazu unten S. 380-383). 

25 Valentinus and the Gnostike Hairesis, 90.222.223.229.231 und 233 - demgegenüber die 
Hinweise auf angebliche Bezüge auf die »Gnostike Hairesis« in p. 219.221.226 f. 

26 »As a result, sources for Valentinian thought are not reliable guides to the theology of 
Valentinus. Though some continuity between teacher and disciples may be assumed, no 
method of analysis guarantees that any feature of Valentinian teaching, even the most widely 
exhibited, can be traced to Valentinus himself« (Valentinus and the Gnostike Hairesis, 74). 
Zusätzlich hält sie (ebenfalls ohne nähere Begründung) das Valentinreferat bei Irenäus, Haer. I 
11,1 für rnicht repräsentativ für Valentins ursprüngliche Lehre«, sondern nur für das Bild, was 
sich Irenäus davon machte (p. 92). 

27 Valentinus and the Gnostike Hairesis, 75 - sie bezieht sich vor allem in den Anmerkungen 
auf die beiden Aufsätze von BENOIT STANDAERT aus dem Jahre 1976 (»Evangelium Veritatis«, 
VigChr 30, 1976, 138-150, bzw. >L'Évangile du Vérités N T S 22, 1976, 243-275); dazu unten 
2 . 2 . 1 . 1 . (S. 3 3 9 - 3 6 1 ) . 

28 Verdienstvoll sind auch die genauen philologischen Bemerkungen, mit denen sie zum 
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Eine neue Untersuchung, die demgegenüber versucht, die Fragmente soweit 
wie möglich aus sich heraus zu verstehen und sie überhaupt zum ersten Male 
ausführlicher zu kommentieren, lag also nahe. Dabei versteht sich von selbst, 
daß hier bei der Kommentierung der Fragmente nicht besondere Textgruppen 
(etwa aus der valentinianischen Gnosis oder aus Nag-Hammadi) bevorzugt 
werden. Die längst von anderen wahrgenommenen Brüche und Gräben provo-
zieren als Leitfragen einer Untersuchung und Kommentierung der Fragmente 
folgende: War Valentin ein Valentinianer'? Oder gar: War Valentin überhaupt ein 
Gnostiker? 

Wenn man das theologische Denken eines Mannes rekonstruieren will, von 
dem nicht einmal 70 Zeilen Text (nach der Ausgabe W. Völkers) erhalten sind, 
entstehen erhebliche methodische Probleme. Der ohnehin bestehende herme-
neutische Zirkel wirkt sich verschärft aus, weil die Basis für die Urteile so 
schmal bleiben muß29. Dies erklärt zwar das verbreitete Bemühen der Gnosis-
forschung, sie durch Hinzunahme weiterer Texte zu verbreitern, rechtfertigt 
dieses Vorgehen aber noch nicht. Da nun weder der ursprüngliche Kontext der 
Fragmente noch gar die Interessen bekannt sind, nach denen gerade diese Bruch-
stücke herausgebrochen wurden, entsteht zusätzlich ein Moment der Unsicher-
heit in der Deutung. Außerdem wird man bei der Auslegung so kurzer Texte 
kaum vermeiden können, daß Ergebnisse der Deutung eines Fragmentes auch 
für ein anderes verwendet werden müssen. 

Schließlich bleibt das hier gewählte Verfahren, sich nur auf diese Texte zu 
stützen, auch insofern problematisch, als hier ein weiterer Zirkelschluß auftritt: 
Wer nur die Fragmente zur Grundlage seiner Rekonstruktion macht, erhält, wie 
die Kommentare zeigen werden, eine Lehre Valentins, die durch einen breiten 
Graben von der seiner Schüler getrennt ist. Das kann nun entweder tatsächlich 
die historische Situation oder eben auch einfach nur das Bild beschreiben, was 
uns die Autoren vermitteln wollten, die diese Fragmente überliefert haben. 
Dazu tritt schließlich ein weiteres Problem: Die Texte könnten lediglich aus 
einem bestimmten Stadium der Entwicklung der Theologie Valentins stammen. 
Da zwei Drittel von ihnen durch einen Autor, nämlich Clemens Alexandrinus, 
überliefert sind, und andererseits von einem Aufenthalt Valentins in Alexandria 
berichtet wird30, kann man überhaupt nicht ausschließen, daß sie alle aus dieser 
Zeit stammen und Valentin in Rom, wohin er später kam, andere Ansichten 
vertrat. 

Der Versuch, Valentins ursprüngliche Lehre allein aus den Fragmenten zu 
gewinnen, wird hier also nicht unternommen, weil sich dann alle bestehenden 
Unsicherheiten und Unwägbarkeiten lösen, sondern weil andere Primärquellen 

Verständnis des Satzes in Haer. I 11,1 (s .o. Anm. 18) beiträgt (Valentinus and the Gnostike 
Hairesis, 4 - 1 6 . 2 8 ) . 

2 9 Zudem hat schon JACOB BUECKHAEDT davor gewarnt, daß Bilder von Anfängen in der 
Geschichts-Wissenschaft »meist doch bloße Konstruktionen, ( . . . ) j a bloße Reflexe von uns 
selbst« sind ( J .B . , Weltgeschichtliche Betrachtungen, G A VII, 4). 

3 0 Dazu unten im 2.Hauptteil, S. 317 -331 . 
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nicht zur Verfügung stehen und, wie im 2. Hauptteil dieser Arbeit gezeigt 
werden wird, der Quellenwert der sekundären Überlieferungen als gering zu 
veranschlagen ist31. Der Rückgriff auf die Fragmente beseitigt weder die Unsi-
cherheit darüber, was Valentin im Laufe seines Lebens nun alles lehrte, noch hilft 
er, das Verhältnis zu den Schülern endgültig zu klären. Dafür fehlen wie bei 
vielen anderen Theologen dieser Zeit die Quellen. Auch eine solche Rekon-
struktion seiner Theologie trägt bis zu einem gewissen Grade hypothetische 
Züge. Aber die andere Vorgehensweise, die Fragmente trotz aller Differenzen 
durch Texte der Schüler zu ergänzen und trotz aller Widersprüche im Lichte 
anderer gnostischer Texte zu erklären, verwendet ein viel unsichereres und weit 
hypothesenträchtigeres Fundament. Die allgemeine Erfahrung, daß ein Lehrer 
und seine Schüler schon »irgendwie« zusammenhängen werden32, trägt jeden-
falls die Beweislast nicht, die ihr da aufgebürdet wird. 

Die Arbe i t g l ieder t sich in z w e i g r o ß e Teile: 
In e i n e m ersten Teil w e r d e n die F r a g m e n t e Valent ins 3 3 aus führ l i ch k o m m e n t i e r t 3 4 . In 

e inem zweiten Teil s ind U n t e r s u c h u n g e n zu P r o s o p o g r a p h i e u n d D o x o g r a p h i e z u s a m -
menges te l l t . I m zwe i t en Teil w i r d auch b e g r ü n d e t , w a r u m Texte , die gelegent l ich f ü r 
Werke Valent ins geha l ten w e r d e n , also e t w a das »Evangelium Veritatis« ( N H C 1,3 b z w . 
XII ,2) o d e r der Rheg inusb r i e f ( N H C 1,4) aus d e m B i b l i o t h e k s f u n d v o n N a g H a m m a d i , 
hier n ich t f ü r die R e k o n s t r u k t i o n v o n dessen Lehre v e r w e n d e t w e r d e n . D ie Arbe i t 
schließt m i t d e m Versuch einer E i n o r d n u n g Valent ins in die D o g m e n - u n d T h e o l o g i e g e -
schichte des zwe i t en J a h r h u n d e r t s ; d o r t w i r d auch ve r such t , die T i t e l f r age »Valent inus 
Gnost icus?« auf der Basis seiner F r a g m e n t e zu b e a n t w o r t e n . 

Auf drei P u n k t e soll hier n o c h gesonde r t h i n g e w i e s e n w e r d e n : 
1) Kop t i sche , syr ische u n d ä th iop ische T e x t e w u r d e n i m a l lgemeinen nach den Rich t l i -

nien des » T ü b i n g e r Atlas des Vorde ren Or ien t s« t ranskr ib ier t 3 5 . 
2) Bei d e n Texts te l len w u r d e n j ewe i l s auch die Sei ten- u n d , falls v o r h a n d e n , Ze i l enzah-

len der b e n u t z e n Ausgabe (n ) angegeben 3 6 . 

31 S.u. S. 3 6 3 . 3 8 7 . 
32 So etwa A. M. MCGUIRE, Valentinus and the Gnostike Hairesis, 74. 
33 Da für die Texte vorzügliche kritische Ausgaben vorliegen, wurden sie nicht nochmals aus 

den Handschri f ten ediert, sondern lediglich an einigen Stellen neue Lesungen vorgeschlagen. 
34 Während der bisher umfangreichste K o m m e n t a r der Fragmente durch A. HILGENFELD 

(Ketzergeschichte, 293-307) wenig mehr als 12 Seiten zählt, benötigten E. PREUSCHEN (Art. 
Valentinus, RE X X , 398-402) ungefähr 4 Seiten; W. FOERSTER (Von Valentin zu Herakleon, 
91-99) 6 Seiten; F. SAGNARD (La Gnose Valentinienne, 121-126.559-561) 9 Seiten (ebenso 
H. LEISEGANG [Die Gnosis, 281-289]) zur Erklärung der Texte. Die Arbeit von A. MCGUIRE 
kann aus den genannten Gründen nicht als eigenständiger K o m m e n t a r zu den Fragmenten 
gelten. 

35 Tabellen zur Umschre ibung topographischer N a m e n und Begriffe, Arbeitsheft 15, T ü -
bingen 21984, 4 (Koptisch; dabei wird im Koptischen aber abweichend stets nur der reine 
Buchstabenbestand [also »oy« statt »u«, »ü« und »w«] aus satztechnischen Gründen ohne den 
supralinearen Strich transkribiert]); 10 (Syrisch) und 11 (Äthiopisch). 

36 Für Belege aus der »Refutation des Hippoly t wurden stets die Ausgabe von P. WENDLAND 
im Berliner Corpus (GCS Hippolyt III) und die neue Edition von M. MARCOVICH (PTS 25; dazu 
kritisch D. HAGEDORN, J A C 32, 1989, 210-214) verglichen; bei Tertullian ist immer die am 
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3) Der A u t o r der mi t te lp la tonischen E in füh rungs -Schr i f t » A I A A S K A A I K O S TQN 
Ü A A T Q N O S AOrMATQN« wi rd hier Alkinoos und nicht Alb inus genannt , w ie sich aus 
den Forschungen des kanadischen Al tph i lo logen J o h n Whi t t aker ergibt3 7 . 

Zuletzt bin ich eine kurze terminologische Rechenschaft schuldig: Ich ve rwende 
den Ausdruck »Gnosis« im Sinne der altkirchlichen Autoren für diejenige B e w e -
gung, der der Gnosiskongreß v o n Messina den N a m e n »Gnostizismus« gegeben 
hat38. Es ist mi r nämlich sehr fraglich, ob es überhaupt sinnvoll ist, im Sinne der 
Messina-Defini t ion eine Geisteshaltung »Wissen u m göttl iche Geheimnisse, das 
einer Elite vorbehal ten ist« (ebd.) als »Gnosis« zu bezeichnen. Dieses Element 
gehör t in der Spätantike zu einer ganzen Reihe von Geisteshaltungen völlig 
verschiedener H e r k u n f t und Ausr ichtung. Der einheitliche Begriff ve r führ t hier 
unter U m s t ä n d e n zu historischer Unschärfe . 

Seiten-Rand der Bände des CChr . SL angegebene Zeilenzählung notiert, die sich z. T. noch auf 
die zugrundeliegenden Texte im CSEL bezieht. Irenaus wird nach den »Sources Chrétiennes« -
Ausgaben von A. ROUSSEAU und L. DOUTRELEAU zitiert; falls der Text durch einen anderen 
Autor griechisch erhalten blieb, wird stets diese Version wiedergegeben. 

37 Die zweisprachige kritische Ausgabe dieses Textes, ein dringendes Desiderat der For-
schung, erschien 1990 in der >Collection Budé< (Zeilenzählung nach den Angaben Ws.); 
WHITTAKERS einschlägige Studien zum Thema (Parisinus Graecus 1962 and the writings of 
Albinus, Phoenix 28, 1974, 320-354.450-456) wurden 1984 bei Variorum reproduziert. Die 
Richtigkeit seiner kodikologischen Argumentation soll hier nicht diskutiert werden. 

38 Le Origini dello Gnosticismo, XXIXf ; vgl. dazu auch meinen Artikel »Gnosis/Gnostizis-
mus« im >Neuen Bibel-Lexikon< Bd. 1, Sp. 868.870. 



Kommentar zu Valentins Fragmenten 





Stellenregister 

Die kursiv gedruckten Seitenzahlen verweisen auf eingehendere Behandlung 

Altes Testament 

Schriften des masoretischen Kanons 

Genesis 

1,1 127,195 
1,2 195 
1,2 233,234,243 
l,26f 15,48,49 
1,26 17,18,19,20,39,146,156, 

174,176,179 
1,27 22,23 
1,28 144,195 
2,2 51 
2,7 32,35 
2,7f.l5 15,195 
2,9 128 
2,19 15,31 
2,21-24 30 
2,21 284 
2,23 30,284 
3,3-6 146,195 
3,6 146 
3,8 51 
3,10 51 
3,16 144 
3,21 195,276,284,285,286,287, 

288,289,355 
3,22 30,31 
5,5 28 
6,1-5 51 
6,2 51 
6,5 51 

18,1-15 100,101,102,103,110 
18,2 286 
18,8 100 
21,1 78 
50,24 78 

Exodus 
3,13f 213 
3,16 78 
4,31 78 

12 124 
13,19 78 
15,5 250 
23,21 49,178 
25,40 174,175 
33,20 118,150,151,152,195 

Leviticus 
17,11 240 
26,13 38,66 

Numeri 
12,8 154 
23,19 99 
28,8 101 

Deuteronomium 
6,4 61 
9,9 101 

25,5-10 43 
30,14 200 
32,1-43 227 
32,17 41 

Richter 
13,15f 100 

Í. Samuel 
1,11 101 
2,21 78 

2. Könige 

10,15 67 



Altes Testament 467 

Jesaja 
2,3 187 
6,5 151 
9,6 210 

22,11 127 
29,16 16 
39,8 61 
40,11 210 
40,19 39 
40,28 162 
41,4 266 
41,8f 191 
43,1.7 16 
43,12(13) 127 
44,2 202f 
44,2.9f.21.24 16 
45,5 24 
45,7 150 
49,16 170 
55,13 43 
63,16 127 
65,4 412 

Jeremía 

1,5 16 
10,3 39 
10,16 16 
18,11 16 
19,1 16 
28,19 16 
31(38),33 188 

Ezechiel 
1,26 48,321 

17,2 (Symmachus) 154 
26,20 250 
31,14 250 
31,18 250 
32,18f 250 
32,24 250 
37,27 71 

Hosea 

10,1 306 

Amos 
8,2 229 

Sacharía 

13,2 69 

Psalmen (masor. Zählung) 

1,1 224 
2,11 227 
6,1 232 

7,11 67 
8,3 210 
9,1 224 

11,2 67 
11,6 66 
12,1 232 
14,1-3 68 
19,1-5 163 
22,1 231 
24,4 67 
32,11 67 
36,11 67 
45,7 163 
50,13 99 
51,12 67 
64,11 67 
68,23 250 
69,2 250 
70,1 231 
73,1 52,67 
74,2 127 
77,12 127 
81,1 224 
84,1 224 
90,2 163 
94,1 38,66 
94,15 67 
96,1 231 
97,1 231 
97,11 67 
103,14 16 
115,4 (¥113,12) 39 
118,1 61 
118,1/2 227 
135,15 39 

Hiob 
11,13 67 
14,4 68 
18,13 284 
19,20 284 
19,26 281,284 
21,12 226 
22,26 38 
26,7b 238,251 
33,3 67 

Proverbia 

1,6 154 
1,7 12,13 
1,20 38,66 
3,18 129 
3,19 243 
8,17 202 
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8,22-30 19 
8,22-31 249 
8.30 212 

20,9 38,68 
22,11 67 

Ruth 

1,6 78 

Prediger 
3,11 127 
7,25(24) 250 

Daniel 
2.31 39 
7,21 79 

12,3 79 

Nehemia 
9,11 250 

1. Chronik 
22,5 43 

2. Chronik 
29,34 67 

Zusätzliche Schriften der Septuaginta 

Brief Jeremias 
4 40 

14 41 
22 41 
28 41 
64 41 
68 41 

Judith 
8,14 250 

1. Makkabäer 
1,46 79 
1,63 413 
9.22 174 

2. Makkabäer 
7.23 16 

14,35 103 

3. Makkabäer 
2,9 103 
6,35 225 

4. Makkabäer 
6,19 174 

14,16 129 
17,12 106 
18,23 129 

Sapientia Salomonis 

1,1 362 
1,7 241 
1,13 20,149 
2,23 106 
2,23f 129 
2,24 138 
5,1 38 
6,22 127 
7,22-27 243 
7,23 241 
7,27 191 
8,8 154 
8,17 128 
9,8 127 
9,9-11 243 

12,1 105,241 
12,11 127 
13,13 174 
13,19 39 
14,13 127 
15,3 129,130 
15,11 241 
15,16 241 

Sirach 
11,11-13 179 
11,14 150 
17,30 129 
24,9 127 
25,24 129 
36,16 127 
36,17 163 
36,22 (hebr.) 163 
39,3 154 
39,25 127 
51,8 163 

Tobit 
8,15 79 

12,15 79 
12,19 100 
13,7 163 
13,11 163 
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Neues Testament 

Matthäus 
2,16-18 209 
5,8 59,60,67,79,120 
5,8a 195 
5,8b 58,195 
5,13-14 241 
6,19 76 
7,7 195,302 

10,32 120 
10,41 43 
11,3 97 
11,19 87,104,109 
11,27 65,66,352 
12,11 346 
12,25 138 
12,43-45 70 
12,43 69 
12,44a 71 
12,44f 74 
13,30.39 257 
13,39b 259 
15,10-20 69 
15,18 69 
16,28 130 
18,12f 350 
18,12-14 348 
18,20 43 
19,4 128 
19,17f 62 
19,17 58,59,62,63,64,352 
19,17b 60 
19,18f 61 
19,18 195 
19,21 59 
19,30 214 
24,21 128 
24,43 76 
25,24 110 
28,20 215 

Markus 
1,23 69 
1,40 69 
3,4 346 
5,2 69 
5,13 69 
5,15 69 
6,50 214 
7,25 69 
8,38 120 
9,3 285 

10,6 128 

10,17-31 60 
10,18 58 
12,18-27 43 
12,29.32 61 
14,61f 213 

Lukas 
1,1-4 380 
1,2 128 
1,19 214 
1,68 78 
1,70 163 
1,78 78 
4,33 69 
4,35f 69 
4,41 69 
5,32 95 
7,16 78 
7,34 104,109 
8,29 69 
8,33 69 
9,1 69 
9,42 69 

10,21 210 
11,24-26 71 
12,4 191 
12,8f 120 
12,llf 120 
12,39 76 
15,4-7 350 
15,12ff 140 
15,12 140 
15,14 140 
15,30 140 
18,19 58 
20,36 106 
22,15 91 
24,42f 90,99 

Johannes 
1,1-3,14 213 
1,1 97,195,212 
l,3f 37 
1,4 132 
1,5 143,164 
l,9f 143 
1,9 79,147 
1,10 164 
1,13 113 
1,14 212 
1,18 181,212,249 
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1,29 210 
1,31 65 
2,11 65 
2,19 142 
3,3 34 
3,7 34 
3,15f 132 
3,31 34 
3,36 132 
4,12-15 40 
4,14 132 
4,21 144 
4,24 244 
4,26 214 
4,31 109 
4,34 102 
4,35 256,257 
4,36f 256 
4,36 132 
4,38 37 
5,18 142 
5,20 97 
5,24 132,195 
5,26 132 
5,36 97 
5,39f 132 
6 282 
6,27 92,132 
6,35 92 
6,40 132 
6,47 132 
6,54 132 
7,3 97 
7,4 65 
7,21 97 
7,23 142 
7,34 87 
8,23 35 
8,44 128 
8,51 132 
8,52f 132 
9,3 65,97 
9,4 97 

10,25 97 
10,28 132 
10,32 97 
10,35 142 
10,37 97 
10,38 97 
11,11 191 
ll ,25f 132 
11,25 132 
11,25c 130 

Stellenregister 

11,50 132 
14,6 132 
14,10 97 
14,llf 97 
14,17 375 
15,13f 191 
15,14 195,202 
15,24 97 
15,26 375 
15,27 128 
16,13 375 
16,17 195 
16,27 202 
16,33 143 
17,2f 132 
17,3 106 
17,6 65 
17,19b 78 
19,11 34 
19,30 109 
20,31 132 
21,1 65 
21,13 99 
21,14 65 

Apostelgeschichte 
3,13 208 
5,36f 300 
5,36 301 
6,5 300 
8,7 69 
8,9-25 396 
8,10 107 
9,5 213 

11,15 128 
11,16 275 
13,15 122 
13,42 122 
14, l l f 103 
15,18 97,163 
18,24 317 
18,25 317 
19,21 388 
19,26 39 
20,32 78 
22,8 213 
26,15 213 
26,18 78 
28,15 76 
28,30 390 

Römer 
1,7 79 
1,17 180 
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1,19 65 
1,20 180,182,195 
1,23 105 
1,24 164 
1,26 164 
1,29-2,11 68 
1,29-32 69 
2,14f 200 
2,14 195 
2,15 187,351 
3,10 68 
3,21 65 
5,12-14 138 
5,14 106 
6 195 
6,3f 131,149 
6,4 132 
6,9 126,144 
6,14 126,144 
6,23 129 
7,1 144 
8,3 105 
8,11 280 
8,21 141 

10,8 200 
11,33 250 
13 282 
14,9 145 
16,20f 357 
16,26 65,163 

1. Korinther 

1,2 78,79 
2,8 69 
2,10 250 
3,1 210 
3,17 71 
4,5 65 
6,2 145 
6,11 78 
6,12 412 
6,19 71 
7,14 78 
7,31 143 
8,4 61 
8,7 412 
9,25 106 

12,7 66 
12,12-26 70 
13,12 229 
14,15 223 
14,25 68 
14,26 223,225 
15 282,283 

15,8-11 211 
15,22 106 
15,24-27 69 
15,26 137 
15,28 412 
15,31 141 
15,35-50 108 
15,37 285 
15,42-54 106 
15,44 113 
15,44a 283 
15,47 32 
15,50 105,114,28 
15,53f 129 
15,54c 282 

2. Korinther 
1,24 145 
2,14 65 
3,2f 200 
3,3 65 
4,4 39,79 
4,6 268 
4, lOf 65 
5 ,1 -5 285 
5,10f 65 
6,16 71 
7,1 67 
7,12 65 

11,6 65 
12,1-4 211 
12,7 215 

Galater 
1,12-16 211 
2,20 133 
3 282 
3,19 37 
3,20 63 
3,20b 63 
4,6 351 
5,1.13 411f 
6,14 133 

Epheser 

1,6 187,193 
1,13 341 
1,21 258 
2 , l f 163 
2,2 69 
2,7 258 
2,14-18 227 
3,9 79 
3,17 71,74,351 
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4,14 210 1,10 18 
4,20 195 2,9 229 
4,22 52,280,283,284,289 3,6 38 
4,24 284,289 4,16 38 
5,8 79 5,6 104 
5,13f 79 6,5 258 
5,19 225 6,10 43 
5,26 67,78 6,20 104 
6, l l f 69 7,1-17 104 
6,16 69 8,5 40,175 

Philipper 9,1 
9,11 

40 
40 

2,6-11 227,232,255 9,14 67 
2,7 105 9,22f 67 
2,7b 110,111 9,24 40 
2,8 352 9,26 258 
2,9b 178 10,2 67 
3,20 133 10,10 78 

Kolosser 10,19 38 

1,15 181 11,3 162 

1,16 93 12,1 56 

1,17 355 12,2 90 

2,9-15 227 Jakobus 
2,9 94,95 2,14-26 
2,16 18 2,19 61 
2,19-21 91 2,23 191 
3,16 225 3,17 35 

1. Thessalonicher 4,8 78 

1,4 203 1. Petrus 
4,17 130 1,16 79 

2. Thessalonicher 3,18f 232 

2,13 128 5,8 75 

1. Timotheus 2. Petrus 

1,4 216 2,16 29 

1,17 105,163 3,4 128 

3,16 227,232 i. Johannes 
4,7 216 l , l f 132 
6,16 79 1,1 128 
6,20 4,216,365 1,5 79 

2. Timotheus 1,7 67 

2,18 130 1,7b 79 

2,21 78 1,9 67 2,21 78 
2,5 187 

Titus 2,7 128 
1,14 216 2,17 143 
2,12 40 2,25 

2,28 
132 
38 

Hebräer 3,5 143 
1,2 162 3,8 128,142,143,195 
1,3 174,195,243,268,355 3,9 35 
1,8 163 3,14f 132 



Pseudopigraphen 4 7 3 

3.16 187 
3,21 38, 
4,3 143 
4 ,7 -16 187 
4,9 66 
4.17 38 
5,4f 143 
5,11-13 132 
5,14 38 
5,20 132 

3. Johannes 

15 191 

Apokalypse 

2,7 129 

6 , 1 - 3 229 
9,20 41 

11,1 389 
11,2 388 
13,14f 39 
14,9.11 39 
14,15 257 
15,2 39 
15,3 163 
16,2 39 
19,20 39 
20,4 39 
22,2 129 
22,14 129 
22,19 129 

Pseudepigraphen des Alten Testaments 

Antiquitates Biblicae (Ps. -Philo) 

60,2 225 

Apokalypse des Abraham 

13,15 285 

Apokalypse des Baruch (syi 

13,3-5 130 
14,8 250 
21,4 242 
23,4 129 
25,1 130 
48 ,42-46 129 
49,3 281 
50,1-51,10 114 
51,3 285 
54,15 129 
56,6 129 
76,2 130 

Apokalypse des Esdras 

1,23 16 
3,9 16 
5,16 16 

Apokalypse desSedrach 

3,1.7 16 
4,3 16 
6,2 413 
7,1 16 
7,4 16 
7,8 95 
8,5 16 

10,6 16 

13,4 
14.8 
15,2 

Aristeasbrief 

16 
95,5 

185 
211,5 
310 

Ascensio Jesaiae 
l , 4 f 
1,7 
1,13 
3,9 
8,26 

4. Esra 
3,7 
3,9 
4,26 
7,28 
8,52 

14.9 

16 
95 
95 

230 
95 
230 
103 
320 

193 
193 
193 
151 
285 

129 
162 
130 
130 
129 
130 

Äthiopisches Henochbuch 

6 ,1-8 
19,1 
24 ,4-25 ,4 
62,15 
63,3 
70,1 
99,7 
103,4 

51 
41 
129 
285 
250 
130 
41 
285 
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Griechisches Henochbuch 

1,4 162 
2,2 127 
9,4 162 
9,8 233 

10,7 51 
12,3 162,174 
12,4 51 
25,3 78,162 
25,5 162 
25,7 162 
98,2 174 
106,5 175 

Hebräisches Henochbuch 
3,2 210 
4,2 210 

12,5 178 

Slawisches Henochbuch 
22,8 285 
25,3 (Kurzrez.) 162 
31 28 

Joseph und Aseneth 
12,1 163 
16,16 163 
21,21 163 

Jubiläenbuch 
3,5 16 
4,15 (griech.) 127 

11,4 41 
12,26 (griech.) 127 
16,1 100 

Oden Salomos 
12,4 163 

12,8 163 
19,5 163 
22,11 163 
25,8 287 

Psalmen Salomos 
2,1 232 
2,3 232 
2,11 232 
2,13 232 
2,19 232 
3,1 232 
3 , 3 - 7 232 
4,1 232 
4,8 232 
4,19 232 
8,31 127 

12.1 232 
12,4 232 
17,11 52 
17,30 127 

Pseudo-Phokylides 
Titel 343 
115 129 

Syrische Schatzhöhle 

2,17 285 

Sibyllinen 

II 245 191 
III 12 181 
III 13 39 
III 14 175 
III 24f 16 
III 721 129 
IV 6.11 39 
VIII315 128 

Testament des Abraham 
(Kurzrezension) 
8,12 16 
(Langrezension) 
7,7 34 

Testament des Hiob 
14.2 225 
33,4 141 
37,6 250 
49.1 40 
50.2 40 

Testamente der 12 Patriarchen 

Ruben 
3,5 69 
6,12 163 

Simeon 
3,1 69 
3,2 144 
6,6 69 

Levi 
2,3 52 
2,7 233 
4,4 78 

16,2 52 
16,5 78 
18,8 174 
18,10f 129 
18,18 67 

Juda 
20,1 375 
23,5 78 



Qumrantexte 

Issachar 
2,2 

Sebulon 
3.6 

Gad 
5,3 

Dan 
4.7 

Asser 
1.8 

Joseph 
1,6 

Benjamin 
5,2 
8,2f 

78 

175 

78 

144 

144 

78 

69 
76 

8,3 
11,5 

Vita Adae et Evae 

70 
179 

(griechische Fassung) 
3,3 200 

24.3 144 
25.4 144 
28,2 128 
28.3 128 
31.4 16 
37,2 16 
40.5 16 
(lateinische Fassung) 
14 28 
16 285 

Loblieder (1 QH) 
IV, 10 351 
V,33 351 
VII, 13 351 
XIV, 8 351 

Gemeinderegel (1QS) 
IV, 8 285 
XI, 19 250 

Segenssprüche (lQSb) 
1,5 79 

Qumrantexte 

Kriegsrolle (1QM) 

XVII,7 18 

Henochbuch (4QEnb) 

I iii 14 162 

Sabbathymnen (ShirShabb) 

4Q 403,11,1 232 

Aristobul, Philo undjosephus 

Aristobul 
Fragmenta 

2 
3 
5 

325,326 
326 
326 

Philo 
De Abrahamo 

5 201 
58f 35 
118 100 
De Aeternitate Mundi 
115 238 
De Agricultura 
89 250 

De Cherubim 
46 35 
49 35 
127 64,168 
De Confusione Linguarum 
146 
179 
De Decalogo 

1 
176 
DeEbrietate 
22 

178 
20 

201 
61 

250 
De Fuga et Inventione 
69 19,20 
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De Gigantibus 
22-29 241 
31 239 
59 170 
Dejosepho 
39 170 
De Migratione Abrahami 
113 99 
167 170 
174 49,178 
De Mutatione Nominum 
107 250 
134 36 
De Opificio Mundi 
16 16,175 
19 175 
21 64,168 
25 43,49,175 
26 15 
34 175 
36 175 
71 327 
72 17 
75 19 
129 175 
134 15 
135 32,35,129 
139 49 
144 80 
150 43 
152 20 
171 61 
De Plantatione 

3 238 
8f 243 

18 240 
22f 35 
25 35 
27 170 
50 175 
144 250 
De Posteritate Caini 
170f 35 
De Providentia 
13 200 
De Somniis 
I148f 72 
I149 73 
II 13 52 
De Specialibus Legibus 
133 170 
141-43 151 

142 
1203 
1328 
IV149 
DeVirtutibus 

9 

151 
68 
34,35 
201 

129 
De Vita Contemplativa 
80 223 
DeVita Mosis 
1156 191 
II74 175 
II249 250 
II252 250 
In Flaccum 

319 

15 
16 
16 
250 
35 
103 
181 
35 

55 
Legum Allegoriae 
131 
153 
II13 
II102 
III 40 
III 73 
III 99 
III 219 
Quaestiones in Genesin 
119 31 
153 286,288 
154 30,175 
155 99 
I100 160 
III 42 175 
IV125 12 
Quis Rerum Divinarum Heres sit 
21 192 
27-31 38 
36 243 
268 239 
Quod Deterius Potiori insidiari soleat 
60 35 
80 240 
Quod Deus sit Immutabilis 
31f 159 
53 99 
62 99 
69 99 
Quod Omnis Probus 
95 66 

Josephus 
Antiquitatesjudaicae 
1275 
1197 

163 
100 



Rabbinische Literatur All 

IV 303 227 
VI 214 225 
X 2 6 8 95 
XII108 320 
XIV24 163 
XIV152 300 
XIV 248 300 

Bellum Judaicum 
11494-498 320 
Contra Apionem 
1216 300 
II 192 18 

Rabbinische Literatur 

Mischna 
Avot 

3,1 
4,11 

391 
43 

Babylonischer Talmud 
Hagiga 

101 

285 

29 
285 

101 

16a 
Ketubbot 
111b 
Sanhedrin 
38b 
90b 
Yoma 
75b 

Midraschim 
Genesis Rabba 

1,3 18 
20,12 285 
Bereschit Rabbati 
9 zu Gen 5,5 28 
Avot de Rabbi Natan 
A I 29 
A37 101 
Pesiqta Rabbati 
16 101 
43,3 101 
Pirqe de Rabbi Elie'zer 
11 29 
Sifre Bamidbar 
143 101 

Targum Neofiti 
Gen. 3,21 284 
Gen. 3,22 30 
Gen. 6,2 51 
Gen. 18,8 100 

Fragmententargum 

Gen. 3,21 284 

Targum Pseudo-Jonathan 

Gen. 1,26 18 

Targumim 

Gen. 3,21 284 
Gen. 3,22 30 
Gen. 18,8 100 

Targum Onqelos 
Gen. 3,21 284 
Gen. 3,22 30 
Gen. 6,2 51 

Targumim zu den Hagiographen 
Prov. 22,11 67 

Altchristliche und byzantinische Literatur 

Acta Apostolorum Apocrvpha 
89 210 

Acta Andreae et Matthaei . . . 
18 209 1 0 4 1 6 3 

ö 106/107 124 
Actajoannis 1 0 9 130,163 
82 163 
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Acta Matthaei 
1 209 

13 209 
Acta Pauli (Schubart/Schmidt) 
p.46,25 300 
Acta Pauli etTheclae 
14 130 
Acta Petri cum Simone 
20 99 
21 208 
39 191,249 
Martyrium Petri 
10 249 
Acta Thomae 
A5 102 
A7 98 
A46 70,76 
A143 252 
Anonymus 
Prologus in Ev. Marc. 
p.30,8 (Regul) 319 

Apostolische Väter 
Didache XII Apostolorum 
10,2 130 

Barnabae Epistula 
3,6 193 
4,3 193 
4,8 193 
5,1 90 
5.5 90 
5.6 90 
5,12 90 
6,15 78 
6,17 210 
8,3 351 

12,8 66 
15.6 67 
14.4 90 
16.7 42,71,82 
18,2 163 
21.5 144 
Epistula Clementis ad Corinthios 
10.1 191 
15,7 66 
17.2 191 
26.3 281 
27.4 174 
33,3 163 
35, l f 128 
35,2 130 

36,2 174 
40,1 250 
42,1-4 300 
44,1-3 300 
48,5 12 
55,6 163 
59,2f 193 
61,2 163 
Epistula secunda Clementis 

1,1 
1,2 
9,1-5 
9,1 
9,5 

1 1 , 1 
14,1-4 
17,3 

384 
90,384 
384 
282 
384 
67 
384 
40,123 

Ignatius von Antiochien 
Epistula ad Ephesios 

7,2 95 
19.2 164 
20,2 128 
Epistula ad Magnesios 

6,lf 175 
8,2 66 

Epistula ad Philadelphios 
2,1 132 

11,1 88 
Epistula ad Polycarpum 

3.1 90 
3.2 90 
5,1 122 

Epistula ad Romanos 
Inscr. 203 

9.3 43 
10.3 90 
Epistula ad Smyrnaeos 
Inscr. 193 
3,1.2 281 

10,1 88 
Epistula ad Trallianos 
Inscr. 203 
3,1 175 
9.1 99 

11,2 106 
Pseudo-Ignatius 
Epistula ad Trallianos 
11 301 
Polykarp von Smyrna 
Epistula ad Philippenses 

1.2 90 



Altchristliche und byzantinische Literatur 479 

6,3 
8,1 
8,2 

215 
90 
90 

§7 269 
267 
264-270 

Epistula ad Diognetum 
8,1.8.10.11 64 
9,2 106 

10,2 413 
11/12 124 
Hermas 
Vis. 114,3 = 8,3 123,310 
Vis. 1111,9 = 9,9 309 
Vis. 1119,8 = 17,8 67 
Vis. III2,5f=10,5f 246 
Vis. IV2,5 = 23,5 67 
Vis. IV3,5 = 24,5 258 
Vis. V I = 25,1 215 
Vis. V 3 = 25,3 214 
Vis. V7 = 25,7 67 
Man. 11=26,1 61 
Man. 1114 = 28,4 375 
Man. IV3,1=31,1 388 
Man. V2,7 = 34,7 70 
Man. X I 8 = 43,8 34 
Man. XII 4,2 = 47,2 413 
Man. XII 6,5 = 49,8 67 
Sim. IV2.5 = 53,2.5 258 
Sim.V 1,5 = 54,5 64,68 
Sim. V2,6 = 55,6 193 
Sim.V3,2 = 56,2 64 
Sim. V7,2 = 60,2 282 
Sim. V6,6 = 59,6 96 
Sim. VI 3,6 = 63,6 68 
Sim. VII5f=66,5f 68 
Sim. 1X23,4= 100,4 144 
Sim. IX 25,2 = 102,2 388 

Adamantius 
Dialogus de Recta in Deum Fide 
IVI 338 
IV 2 338 
V9 113 

Anastasius Apocrisiarius (?) 
Doctrina Patrum de Inc. Verbi 
41,14 274 

Anastasius Sinaita 
Hodegus 
13 274 

Pseudo-Anthimus von Nikomedien 
De Sancta Ecclesia 
Titel 265 
§1/2 266 
§3 269 

$9 

Apokalypsis Pauli 
29 225 

Apollinaris von Lodicea 
Epistula ad Jovianum 
p.250,7-251,3L. 272 
Frg. 10 (Lietzmann) 272 
Aristides 
Apologia 

2,2 270 
4,1 107 

Athanasius 
De Synodis 
23,2-10 267 
27,3 100 
Epistula ad Episcopos Aeg. et Lib. 
12 92 
Epistula ad Adelphium 

2 110 
De Incarnatione 
43,7 92 
Tomus ad Antiochenos 
§3,3 267 
§5,4 267 

Athenagoras 
Supplicatio pro Christianis 
23,1 42,43 
26,1 42 

Augustinus 
De Civitate Dei 
X30 321 
XIV 2 239 
X I X 3 329 

Basilides/Isidor 
Fragmenta (Völker) 

1 
5 
6 
7 

Basilius 
Epistulae 
261,2 
366 
Hexaémeron 

9,6 

68,121 
57 
199 
87 

110 
83,84,85,! 
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Canones 
Canon Muratori 
Z . 8 1 - 8 5 226 
Z . 8 1 f 334 
Z.81 334f 
Z . 8 2 - 8 5 335 
Concilium Trullanum II (692 p) 

Paedagogus 
112,1 
115,4 
124,1/2 
124,4 
184,3 
1112,1 

210 
210 
210 
210 
287 
134 

III (Christushymnus) 223,231 
Nr.yb 264 

Protrepticus 
Clemens von Alexandrien 44,4 41 
Eclogae Propheticae 46,1 39 
58 187 67,5 232 

Excerpta ex Theodoto 9 8 , 1 - 3 39 

Titel 301,394 122,3 192 

2,2 33,50 Quis Dives Salvetur 
7,5 157,172 1,2 59 

10,1 104,114 4,5 58,60 
22 177 7,2f 79 
23,2 93,363 10,1 59 
23,3 93 11,1 59 
26,1 177 12,1 59 
29 369 16,2 60 
31,3 340 39,2 79 
31,4 177 Stromata 
32,1 63,184 14,4 12 
32,2 373 19,4 12 
33,3 175,371,373 111,1 389 
38,3 363 131,2 12 
4 1 , 1 - 3 147 131,3 12 
41,1 147 138,8 12 
41,3 147 1 6 2 , 1 - 6 4 , 5 395 
41,4 147 1148,1-149 ,3 261 
43 363 1182,3 187 
4 3 , 2 - 6 5 , 2 63 111 ,1-2 ,4 119 
47,1 363 111,1 12,55 
47,2 172 114,4 12 
47,2(3) 157 II 1 0 , 1 - 2 13 
52,2 269 1111,1 13 
5 3 , 2 - 4 63 II 23 55 
53,3 37 II 31 55 
53,5 37,114 1132,4 12 
55,1 287 1133,2 12 
58/59 363 1135,5 12 
61,6 139 1136,1 13,27 
61,7 137 1136,2 55,65,172,357 
63,1 363 1136,2-4 i i - 5 3 , 1 6 6 , 1 8 5 
63,2 412 1136,4 280 
74,2 77 1137,1 12,185 
77,1 132 1137,2 12 
78,2 384,391 1138,3-5 25,26 
79 40 1139,1-2 185 
80,1 143 II 41 55 
80,2 139f 1145,5 302 
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1148 55 11159,4 86 
1160-71 55 11163,2 143 
1168,2 187 11192,1 386 
1178-96 55 11195,2 287 
II 102,6 129 111110,3 119 
II 106,2-108,4 55 IVl,l-3,4 119 
11110,1 56 IV 2,1-2 119,184 
11112,1 56,57 IV 2,2 119,121,184 
11112,2 57 IV 4,1-7,4 119 
11113,2 57 IV 11,3 129,132 
II 113,3-4 57 IV 12,1 133 
II 114,2 56 IV 12,5 120,133 
11114,3-6 54-82,204 IV14,1-4 120 
11114,3 5,13,38,357 IV 14,3 120 
II 114,5 204 IV 27,2 133 
11114,6 139 IV 27,3 132 
11115,1 55,58,80 IV 28,6 59 
11115,2 81 IV 29,1 59 
11116,3 71 IV 32,1 120,148 
11116,4 71 IV 39,2 120 
11117,1 71 IV 39,4 120 
II 117,3 60,71 IV 48,7 149 
II 131,5 328 IV 58,2 149 
II 147,5 119 IV 70,1-4 120 
1111,1 87 IV71.1 120,393 
1113,3 122 IV71.2-72.4 120 
1114,1-3 83 IV71.4 120 
1114,1 83,84,85,87 IV 74,3 120,121 
1114,2 84 IV 78,1 120 
1115,1-11,2 85 IV 80,1 120 
1116,4 188 IV 81,1-83,1 121 
1117,1 188 IV 81,1 68 
1117,3 188 IV 83,1 68 
1117,4 168 IV 85,3 57 
III 12,1-22,2 85 IV 88,4 121 
III 13,3 57 IV 88,5 57 
III 14,1-16,4 135 IV 89,1-90,4 119,121 
11116,3/4 142 IV 89,1-5 59 
11117,2 212 IV 89,1-3 118-152 

III 17,3 85 IV 89,1 55 
11122,1 87 IV 89,2-3 81,154 
11126,3 302 IV 89,3 289 
11143,1 87 IV 89,4-6 154 
11144,4 84 IV89,4f 122 
11145,1-3 87 IV 89,4 118,121,142,147,149,184 
11148,1 130 IV 89,5 118,119 ,149-152 

11148,2 87 IV89,6-90,1 17,27,36,118,119, 
11152,4 87 153-185 

11157,2 84 IV 89,6 55,172,181 
III 59, lf 85 IV 90,1 27,36,44,140 
11159,1 84,87 IV 90,2-4 27,153 
11159,2 84,85 IV 90,2 154,167,171,175,181,184 
III 59,3 13,83-117 IV 90,3-4 184 

IV 90,3 172,184 
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IV90,3a 153 
IV 90,4 27,121 
IV91.1 184 
IV 93,1 121,122,184 
IV 93,3 122 
IV 166,1 73 
V l , l 119 
V7,7 79,151 
V24,2 168 
V39,3 106 
V50,2 154 
V 54,2-3 249 
V63,8 84,85,106 
V72,4 129 
V88,4 57 
V95,1-96 ,2 80 
V 9 5 , l 328 
V102,1 232 
V113,2 175 
VI 1,1 119,189 
VI 4,1 189 
VI 5,2-14,8 189 
VI 15, l f 189 
VI 16,1-25,1 189 
VI 25,1-27,5 189 
VI 28,1-34,3 189 
VI 35,1-39,1 189 
VI 41,6 270 
VI 42,2 189 
VI 44,1 189 
VI 44,4 189 
VI46,2f 189 
VI47,3f 189 
VI 50,1-7 189 
VI 52,3-53,1 186-204 
VI52,3f 188 
VI 52,3 55,122 
VI 52,4 5 
VI 53,3-5 199 
VI 57,4 114 
VI 61,3 300 
VI 71,2 87,99 
VI 106,2 300 
VI 126,3 40 
VI 128,1 154 
VII 4,3 40 
VII 7,2 168 
VII 57,2 412 
VII 68,1 191 
VII 82,1 302 
VII 104,1 300 
VII 106,2 299 
VII 106,3f 261,298-302 
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VII 106,4 13,215,331 
VII 108,1 298,302,394 
VII 111,4 119 

(Pseudo?)-Clemens von Alexandrien 
Epistula ad Theodorum 
Col.l , Z.17 198 
Col. l , Z.19f 319 
Col. l , Z.21f 198 

Concilium Chalcedonense 451 
Actio V, 34 Definitio Fidei 
§16/17 (De Halleux) 271 
§19f 271 

Constitutiones Apostolorum 
VII 33,3 164 

Cyrill von Jerusalem 
Catecheses Illuminandorum 
IV 9 113 
VI 17-19 327 
Didascalia 
21 79 

Didymus von Alexandrien 
DeTrinitate 
III 42 327 

Pseudo-Dionysius von Tellmahrë 
Chronicum (Chabot) 
p. 125,25f 297 

Epiphanius von Salamis 
Ancoratus 
62, l f 287 
Panarion (Haereses) 
Proem. 14,3 311 
Proem. 112,4 314 

8,8,4 52 
14,3,1 43 
Inc. 1,1-4,9 311 
21,1,2 315 
22,1,2 315 
23,1,1 315 
24,1,1 317,318 
24,1,1/2 315,316 
24,1,2/3 318 
25 ,5 , l f 251 
26,3,1 208 
26,18,4 317 
30,22,4 91 
31,1,1-5 312 
31,1,2 312 
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31,1,3 314 
31,1,4 313 
31,1,5 313 
31,1,6-2,2 312 
31,1,6 216,312 
31,2,1/2 311-334 
31,2,2/3 314 
31,2,2-4,10 312 
31,2,3 241 
31,2,4 229,333 
31,4,1-3 179 
31,4,11 338 
31,5/6 338 
31,5,1-6,10 312 
31,5,2-6,10 45 
31,5,5 45 
31,6,3f 45 
31,6,7 244 
31,7,1/2 311-334 
31,7,1 335 
31,7,3-8,1 312 
31,9,1-32,9 312 
31,27,16 365 
31,32,1-9 312 
31,32,9 367,374 
31,33,1-36,4 312 
33,1,1-2 313,392 
33,3,1-7,10 394 
33,3,2 402 
33,3,6 77 
33,3,7 66 
33,5,10 188 
33,7,2-4 62 
33,7,5 62 
33,7,9 395 
36,2,2 45 
42,6,8 62 
51,6,10 319 
51,22,8-10 160 
55,1,1-9,19 104 
55,7,3f 104 
64,4,9 287 
64,70,5-17 281 
64,70,9 52 
67,1,1-8,4 386 
69,23,5 97 
Vita Epiphanii 
PG41, 57A/B 316 
PG41, 100 B 332 
PG41, 108 C 332 

Eusebius 
De Ecclesiastica Theologia 
II 19,15f 266 
1114,1 266 

Historia Ecclesiastica 
113,11 76 
II 16,1 318 
11126,3 131 
11132,1 139 
IV2,4 320 
IV11.1 295,297 
IV11,7 383 
IV 14,1 261 
IV 18,3 69 
IV 22,3 309 
IV 22,5 383 
IV 22,9 206 
IV 26,10 124 
V3,4 301 
V4,2 261,296 
V16,14f 301 
V20,l 232 
V20,5 296 
V24,16f 296 
V28,4 384 
V28,6 301,302 
V28,9 301 
VI 13,3 124,190 
VI 14,1 109,386 
VI 22 381 
Contra Marceilum 
14,21 266 
14,26 267 
I4,50f 267f 
Praeparatio Evangelica 
110,9 161 
III 9,1f 230 
VIII 9,38 325 
VIII 10,9 326 
VIII 10,10 326 
XI 15,3 178 
XI 22,3-5 168 
XI 22,9 64 
XI22,10 175 
XI 23,3-6 16,325 
XI 23,4 156 
XIII 12,9 326 
XIII 12,11 326 
XIII 12,13-16 326 
XV5,2 64 
XV 20,1 36 

Eusebius/Hieronymus 
Hieronymi Chronicon 
Abr. 2060 (p. 179,14f) 275 
Abr. 2130 (p. 196,16) 320 
Abr. 2149 (p.201,2f) 323 
Abr. 2154 (p.202,4f) 297 
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Abr. 2156 (p.202,7-9) 296 
Abr. 2159 (p.202,20) 296,349 
Abr. 2192 (p.207,llf) 237 

(Pseudo? )-Eusebius 
Commentarius in Pss. 
zu Ps. 73,1 52 

Eustathius Monachus 
Epistula de Duabus Naturis 

3 272Í 

Eustathius von Thessaloniki 
Commentarius ad Homeri Iliadem 
VIII10-19 (p. 515) 234f,257 
XII208 (p. 376) 221 

Eutherius von Tyana 
Antilogia 

15 101 

Eznik von Kolb 

14 (=4) 338 

Filastrius 
Diversarum Haereseon Liber 
38,1-6 384 
38,1 324,385 
38,2f 367 
38,3 333 
38,5f m 
55,1 267 

Georgius Cedrenus 
Historiarum Compendium 
PG 121, 480 A 297 

Georgius Monachus 
Chronicum 
111136,5 297 
III 137,6 297 

Georgius Syncellus 
Ecologa Chronographica 
p.432,5Mosshammer 237 
p.428,20-429,2 297 

Georgius von Zypern 
Descriptio Orbis Romani 
p. 39 Gelzer 315 

Hegesipp 
Fragmenta (Preuschen) 

3b 383 

Herakleon 
Fragmenta (Völker) 

1 393 
2 37 

al7 40,128,136,139 
20 144 
24 244 
26 213f 
27 40 
28 109 
32 256 
35 256 
36 37 
40 129 
50 120 

Hierokles 
Synekdemus 
726,2 315 

Hieronymus 
Commentarii in Apocalypsim Joh. 
11,1 (p.97,1-4) 389 
Commentarii in Isaiam 
XVII zuJes. 64,4 262 
Commentarii in Osee 
II 10,1 zu Hos. 10,1306 
Contra Iohannem Hier. 
25 386 

DeViris Illustribus 
8 319 

11 326 
24 307 
39 384 
61 381 
86 265 
Hilarius 
De Synodis 
38 100 

Hippolyt 
De Christo et Antichristo 

4 106 
In Matthaeum 25 110 
Refutatio Omnium Haeresium 
IPraef.l 216,381 
17,1-8 240 
119.1 167 
119.2 156,158 
119.3 103 
119,6 107 
120.4 279 
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122,3 107 VI 39 ,1-51 ,5 206 
155,3 279 VI42,2 205-217,232,279 
IV 13,1 217 VI 42,3 206 
IV51,9 279 VI 42,4 206 
V 2 279 VI 43,5 269 
V 6 , 2 269 VI 52,2 402 
Ml,2 216 VI 52,11 372 
V7,20 164 VII20,1-27,13 165 
V10.1 225 VII 20,1 302 
V14,7 372 VII 23 ,3 -6 13 
V16,7 150 VII 23,5 24 
V17.5 173 VII 27,2 129 
V 1 9 , l l f 252 VII27,13 318 
V19,16 225 VII29,16 279 
V19 ,19-21 252 VII 33,1 21,318 
V23 ,3 279 VI I35 ,1 -36 ,1 301 
V25 ,4 216 VIII 8,2 279 
V 2 6 , l 216 VIII 17,2 216 
V27,5 216 VIII 20,1 279 
V 3 8 , l 372 IX 10,6 134 
VI 5 206 1X11,1 308 
VI 19,4 216 1X11,3 279 
VI 20,4 216 IX 12,25 279 
VI 21,1 324 X 6 , l 277 
VI 24,1 34 X 6 - 8 277 
VI 25,4 142 X 8 277 
VI 29,1 324 X 9 277 
VI 29,2 107 X 9 - 2 4 277 
VI 29,3 246,280,397 X 1 0 277,278 
VI 29,6 369 X l l 277,278 
VI 30,6 368 X11.13 278 
VI31 .1 /2 363 X 1 2 278 
VI31,2 375 X 1 3 . 3 279 
VI31.4 372 X 13,4 278 
VI 31,6 371 X 1 4 277 
VI31 .8 93 X 1 8 277 
VI 32,1 412 X 1 9 , 4 277 
VI 32,2 93 X 2 1 277 
VI 33,1 372 X 2 3 277,278 
VI 34,1 244,372 X 2 7 278 
VI 34,6 74 X 13,1 280 
VI 34,7 74 X 13,3 78 
VI 3 5 , 2 - 7 375 XI 3,4 276-289 
VI 35,3 244 X 2 1 , l 21 
VI 35,4/5 375 X 3 0 - 3 4 277,278 
VI 35,4 112 X 3 3 , l 207 
VI 35,6 280,393 X 3 3 , 2 207 
VI 35,7 112,262,371f X 3 4 , 3 278 
VI 36,4 93,244 De Resurrectione ad M a m m a e a m 
VI 37,1 324 Frgm. 2 106 
VI 37 ,2-5 259 

Frgm. 2 
VI 37 ,2-5 259 

De Universo 
VI 37,4 232 
VI 37,7 218-259 Titel 259 

VI 37,8 74,219,244 
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Irenaeus 

Adversus Haereses 
I Praef . 1 216 
IPrae f . 1 -11 ,1 312 
I Praef . 2 260,294,380,392 
IPrae f . 3 401 
1 1 - 1 0 367,385 
1 1 , 1 - 8 , 5 365 
1 1 , 1 - 8 , 4 369 
1 1 , 1 - 2 , 2 363 
11,1 45,165,206,245,249,253, 

256,260,367,368,369 
11,2 45,370,375 
11,3 255 
1 2 , 1 - 6 349 
12,1 363 
12,2 216,368,370,371,375 
12,3 408 
12,4 246,371 
12,5 93,111,244,363,369,372, 

375 
12,6 63,93,159,363,374,412 
13,1 166 
14,1 244,349,363,371,372,408 
14,2 363,408 
14,3 312 
14,4 255 
14,5 363 
14,6 363 
1 5 , 1 - 3 23 
15,1 172,349,363 
1 5 , 2 - 6 363 
15,2 182 
15,3 182 
15,4 24,349,363,372 
15,5 32,171,286 
15,6 171,239 
16,1 241,340 
16,3 412 
17,1 257,412 
17,2 113,115 
18,2 350 
18,4 350 
18,5 365,393 
19/10 365 
19,2 365 
19,5 365 
1 1 0 , 1 - 3 365 
110,1 193 
110,2 365 
111/12 366 
111,1 4,6,244,260,312,347,362, 

363 ,364-379,383 ,385 , 
397,405 ,409-411 

111,2.3 394 
111,4 255,294 
112,1 393 
112,4 45,107 
1 1 3 , 1 - 2 206 
113,3 380 
113,5 262 
113,6 413 
114 ,1 -16 ,3 206 
114,4 177 
114,5 157 
115,1 369 
115,6 380 
119,2 151 
120,2 62 
121,1 365 
121,4 53,179,350 
121,5 45,135 
122,2 19,366 
1 2 3 , 1 - 3 382 
123,1 93,294 
123,2 24 
123,3 22 
123,5 22,131 
124,1 22,37,294 
124,2 108,116 
1 2 4 , 3 - 7 165 
124,3 165 
124,4 22 
124,5 283 
125,1 22,294 
126,1 21,24,92,294,318 
127,1 294,298 
127,2 365 
128,1 294,384 
1 2 9 - 3 1 4 ,5 
129,1 314 
129,3 165,166 
129,4 213 
130,1 251 
130,3 372 
130,6 29 
130,15 294 
131,3 294 
155,6 36 
II Praef . 1 294 
111,1 23 
114,1 294,393 
II 10,3.4 350 
II 12,1 350 
II 12,8 251 
1116,4 294 
II 17,8 294,350 
II 19,8 294 
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1122.5 
1125,2 
1128.6 
1128,9 
1131.1 
III Praef. 
1112,1 
1112.2 
1113.1 
1113.2 
1113.3 
1113.4 
1114,3 
1011,2 
11111,7 
11111,9 
III 12,5 
III 12,12 
III 14,3 
III 14,4 
III 16,1 
III 17,4 
III 19,3 
10 21,2 
11122,1 
10 22,2 
10 23,5 
IV Praef. 2 
IV 6 , 1 - 7 
IV 6,1 
IV 6 ,4 
IV 6,5 
IV 20,9 
IV 32,1 
IV 33,3 
IV 35,1 
V I , 2 
V 9 , l 
V 1 2 , 4 
V 1 5 , 4 
V 2 6 , 2 

Epideixis (arm.) 
4 
6 

333 
298 
294 
294 
294 
294 
198,294,296 
295 
395 
295 
295,308 
261,294,296,300,380 
294-298 ,299 ,331 ,333 ,393 
294 
196,214,294 
294,342,344,346 
295 
294 
294 
294 
93,115,294 
380 
90 
261 
113 
98 
287 
294,380,384 
65 
65 
65,294 
66 
151 
19 
294 
294 
294 
283 
289 
294 
294 

137 
137 

Fragmenta 
11 (Jordan) 262 

Joannes Chrysostomus 
Homiliae in Matthaeum 
I V 3 113 
De Poenitentia 

8 331 

Joannes Damascenus 
De Fide Orthodoxa 
11,1 157 

Sacra Parallela 
Nr. 107(Holl) 170,283 
Nr. 241 120 

Joannes Philoponus 
In Aristotelis De Anima Libros 
IProoem. 114 

Joannes Malalas 
Chronographia 
X ( 3 7 7 A ) 

Joannes Zonaras 
Annales 
XI I (1004 A) 

Justin 
Apologia 

5.2 
5.3 

16.3 
16.7 
26 
2 6 , 1 - 5 
26,1 
26.4 
26.8 
3 9 , 1 - 5 
41.2 
44 ,9f 
46.3 
46.4 
5 6 - 5 8 
61.3 
62,1 
67.4 

Apologia 
2,1-20 
2,9 
8 , 1 - 4 

15,3 

Dialogus 
1.3 
1 , 5 - 6 , 2 
5.4 
8,1 
8,4 

28,2 
29.1 
34.2 
35,6 

275 

297 

41 
212 
90 
64 
382 
381 
382 
131 
380 
187 
163 
212 
199 
212 

381,382 
347 
42 
123,310 

Secunda 
389 
393 
199 
199 

cum Tryphone Judaeo 
213 
129 
107 
213,392 
206 
123 
78 
95 
294,334,381,382 
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46.7 
47.2 
53,6 
56,5-11 
62.3 
62.4 
68.8 
76,1 
100,4 
101,2 
117.3 
121,2 
124, If 
124.4 
127,4 

128 
123 
43 
100 
19 
19 
123 
154 
195 
64 
128 
351 
129 
129,132 
123 

Martyr ium Justini 
3,3 389 

Pseudo-Justin 

Quaestiones et Responsiones ad Orthodoxos 
Resp. zu Quaest. 49 288 

Kerygma Petri 
Fragmenta (Klostermann) 

l a . - c . 187 
2 270 
4 154 

Lactam 

Divinae Institutiones 
IV 6,4 268 
VII15,19 208 

Leo I. (Papst) 
Tomus ad Flavianum 
§3 271 

Marceil 

Fragmenta (Klostermann) 
38 266 
63 266 
66 266 
76 266 
83 268 
84 267 
85 267 
Epistula ad Liberium (Tetz) 
§1 266 
§ 12 266 

Martini. (Papst) 

Concilium Lateranense (649 p) 

Melito von Sardes 

Homilia in Passionem Christi 
7 187 
8 95,274 
9 127 

II 124 
32 127 
56 139 
69 90 
96 85 
lOlf 137 
103 163 
Fragmenta (Hall/Perler) 

6 95,274 

Methodius 

De Libero Arbitrio 
III 1 - 9 338 

De Resurrectione Mortuorum 
129,4 287 
Symposium 
117,46 287 

Actiones 3 113 

Minucius Felix 

Octavius 

27,1 42 

Nicephorus Callistus 

Historia Ecclesiastica 

IV 3 297 

Orígenes 
Contra Celsum 

I20f 216 
170 99 
II 12 395 
II 27 386 
III 13 395 
III 41 95 
IV40 288 
V14 281 
V61 -64 395 
VI 35 386 
VI 77 209 
Commentarii in Johannem 
1114,100 393 
1121,137 37 
XIII 10,57 40 
XIII 10,57-66 128 
XIII 10,60 128 
XIII 10,62 136 
XIII 16,95-97 144 
XIII25,147-149 244 
XIII28,172 214 
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X I I I 3 U 9 1 40 
XIII 32,200 109 
XIII 41,271 256 
XIII 49,322 256 
XIII 49,322-324 256 
XIII 50,336 37 
XIII 60,417/418 129 

Commentarii in Matthaeum 
X18 198 
XII12 386 
XII23 386 

Commentariorum Series in Mt. 
38 386 

Commentarii in Epistulam ad Rom. 
IV12 386 

Enarrationes in Job 
zuHi. 21,12 236 

Fragmenta in Ep. adTit. 
p.285L. 386 

Fragmenta in Ps. 118 
zuPs. 118,1/2 227 

Homiliae 
Hom. in Ex. 3,2 386 
Hom. inEz. 2,5 386 
Hom. in Jos. 7,7 386 
Hom. in Jos. 12,3 386 
Hom. in Lev. 8,9 386 
Hom. inJer. 10,4 386 
Hom. in Jer. 17,2 386 
De Principiis 
12,1 274 
113,2 114 
115.4 62 
119.5 386 
1110.1-2 114 
1111,14 139 
1113,6 74 
1114.2-3 56 
1116,4 114 
De Resurrectione 
(Frgm. bei Hier.) 110,386 
Selecta in Psalmos 
11 386 

Pamphilus Theologus 

Florilegium 
VIII Nr. 53 271 

Philostorgius 
Historia Ecclesiastica 
112 225 

Photius 

Bibliotheca 
Cod. 109 109 
Cod. 114 209 
Cod. 121 264,381 
Cod. 182 271 
Cod. 208 271 
Cod. 215 41 
Cod. 225-227 271 
Cod. 225 271 
Cod. 230 271-275 
Cod. 242 250 
Cod. 280 271 

Psellus 

Ektesis 
PG122,1149 C 247,248 
PG122,1152 C 250 

Pseudo-Klementinen 

Homiliae Clementinae 
17,1 123 
18,3-15,9 323 
114,1 323 
1122,3 317 
VI 4,1 247 
XVI 2,4 199 
X V I l l . l f 23 
XVII 12,1 24 
XVIII4,2 62 

Recognitiones Clementinae 
1139,7 23 
1157,3 24 

Severus von Antiochien 

Philalethes 
[41] Nr. 9 Apologie272 

Sozomenus 

Historia Ecclesiastica 
VI 32,3 316 

Synesius 

Hymni 
1,563 247 
2 ,7 237 
2,190-193 237 
2,193 237 
5 ,25 -32 248 

Tatian 

Oratio ad Graecos 
29,1 384 
32,1 198 
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Tertullian 
De Carne Christi 

l,3f 112 
1,4 101 
6,1 115 
6,3 114 
6,7 101 

15,1 112,302 
15,3 112 
17,1 220,226 
19,1 113 
20,1 113 
20,3 226,323 
24,3 93 
De Anima 

5,3 
34,2-4 
50,2 

241 
382 
131 

Adversus Marcionem 
15,1 310,385 
1128,1 24 
1119,1 101 
III 18,7 304 
IV 2,2 197 
IV 10,9 310 
IV 42,7 110 
Adversus Valentinianos 

1,1 305,307,394 
1,1-3 394 
1,3-4 305 
1,4 402 
2,2 362 
2,4 304 
3,1 304 
4,V 302-311 

4,1 80,112,123,124,261,305, 
308,332,348,378 

4,2 4,33,158,305,310,348, 
350,366,376,405 

4,3 112,262,305,311,364,372, 
379,385,386 

4,5 397 
5,1 307,335,382,383,402 
7,3 310,311 
8,4 385 

19,2 385 
20,3 385 
24,3 286 
27,1 113 
33,1 385 
34,1 246 
Adversus Praxean 

8, l f 
8,2 

14,1-10 
29,2 
Apologeticum 
46,18 

385 
311 
151 
274 

303 
De Praescriptione Haereticorum 
3 ,2-3 307 
7,3 270,303,323,385 
7,5 303 
7,9 303 
7,11 324 

10,7 195,302 
14,13f 324 
22,2-3 198 
29,2 302 
29,4/5 302 
30,1 323 
30, If 302-311 
30,2/3 307 
30,2 331,332 
30,5f 303 
31,1 303 
32,1 303 
33,8 385 
37,3 346 
38,7-10 196f,302 
38,7 348 
38,10 204,345 
De Resurrectione Mortuorum 

2,3 112 
7,1-6 287 
7,2 284 

45,1-16 289 
45,6 289 
62,1 101 
De Testimonio Animae 

1,2 199 

Pseudo-Tertullian 
Adversus Omnes Haereses 

4,1-
4.1 
4.2 
4.3 
4.4 
4.5 
4.6 
5,2 
6,1 

384 
367 
368 
408 
408 

111,283 
345,347 
304 
116 

3,6 311,385 



Gnostica 

Theodoret 
Eranistes 
Prolog p.61,28f 

Etti. 98f 
II172 110 
Epistulae 
82 110 
145 113 
Haereticarum Fabularum Compendium 
113 47 
114 251 
113 318,332 
Histoira Ecclesiastica 
118,47 267 
Quaestiones in Genesin 
39 288 
49 284 

Theophilus 
Ad Autolycum 
II27 129 
III 30 105 

Vigilius von Thapsus 
Dialogus contra Arianos 
120 300 

Viktorin von Pettau 
Commentarli in Apocalypsim Joh. 
11,1 388f 

(Pseudo?)-Zacharias von Mytilene 
Capita VII contra Manichaeos 
12 273 

Gnostica 

Schriften aus Nag Hammadi 4 ,32-36 23 

Ägypterevangelium 4,34f 253 

(NHC III,2) 4,34 157 

40,12f 343 5,1 165 

41 ,7 -9 269 5,5 157,253 

42 ,5-43 ,4 269 6,2f 47,166 

56,17 209 6 , 3 - 5 AI 

69,6 343 7,24 93 

69,18-20 343 8 ,6 -26 166 69,18-20 
8,32f 47 

(NHC IV,2) 10,24 
13,8f 

166 
50 ,1-3 343 

10,24 
13,8f 24 

50,23-26 269 14,14f 47,48 
51,22-52,24 269 14,19-23 47 
59,18 209 14,23 23 
Zweite Apokalypse des Jakobus 14,26 252 
(NHC V,4) 14,34 23 
49,6 144 15,5-11 22 
Apokryphon des Johannes 15,29-19,12 22 
(NHC 11,1) 20,3f 31 

1,25-28 165 20 ,7 -9 31,52 
l ,27f 175 25,4f 175 
2,2 208 26,13f 107 
2,3 208 30,11-31,25 93 
2,14 253 32,5f 93 
2 ,23-25 47 (NHC ¡11,1) 
3,18 67 5,3 67 
3 ,28-30 47 5,19 165 
4,3 165 6 ,21-23 165 
4,23 157 7,9 157 
4 ,28-32 77 7,12-21 77 
4,28 253 7,12 253 
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7,16-19 23 
7,18 157 
7,19 165 
7,23f 48 
7,23 157 
9,3f 47 
9,3 166 
9 ,4 -6 47 
9,5 157 

11,11 93 
12,4-23 166 
13,1-4 47 
14,15-22 176 
15,8 176 
16,4-11 166 
16,10f 175 
21,17f 47,48 
21,22f 47 
22,3 23 
22,6-14 22 
23,8-11 22 
24,17-19 31 
24,23f 31 
24,23 52 
32 , l l f 175 
34,7 107 
(NHCIVJ) 
3,19-21 47 
3 ,24-4 ,3 47 
5 , I f 67 
5,15 165 
5,27 165 
6,14 165 
6,26 157 
7,2-8,8 77 
7,3 253 
9 ,8-10 166 

11,18 93 
20,22-24 24 
22,17f 47,48 
22,23-23,1 47 
23,1 23 
23,14f 23 
24,3-29,25 22 
30,22-24 31 
31,1-3 31,52 
40,29-32 107 

(BG 8502,2) 
20,13-16 165 
20,15 175 
21,3f 208 
21,6 208 
21,8f 208 

21,19-21 208 
21,20 253 
22,13-16 47 
22,19-23 47 
24,7 67 
25, If 165 
26,6 165 
26,9f 165 
27,2 157 
27,5-28,4 253 
27,5-15 77 
27,5f 253 
27,14 23 
27,15 165 
27,19f 48 
27,19 157 
27,20 253 
29,8f 47,166 
29,10 47 
32,13 93 
33,10-34,14 166 
35,4f 47 
37,13-21 175 
39,8-10 166 
39,9 175 
44 ,5-9 166 
44,14f 24 
47,14-16 47 
47,15f 48 
48 ,1-4 47 
48,6f 22 
48,12f 23 
48,14-49,15 22 
50,5-14 22 
52,8-11 31 
52,14-16 52 
52 ,15-17 31 
64,1 175 
67,4-7 107 
67,12 107 
Authentikos Logo IS 
(NHC VI, 3) 
22,13f 321 
23,14 321 
23,16f 321 
Brief des Jakobus 
(NHC 1,2) 

1,8-11 198 
Brief des Petrus an Philippi 
(NHC VIII, 2) 
133,26 209 
134,20-27 391 
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Buch des Thomas 
(NHC II, 7) 
138, l f 198 
141,6 144 
142,12 144 
Eugnostosbrief 
(NHC 111,3) 
76,20-24 321 
77,9-13 321 
77,16 166 
89,16 130 
101,10 130 
Evangelium Veritatis 
(NHC 1,3) 
16,31-33 342,347 
16,33-17,4 93,352 
16,33 342 
16,35f 349 
17,6 349 
17,14f 349 
17,18-20 349 
17,24.33.36 342 
17,31-36 342 
17,36-18,1 349 
18,1.6.8.11.18 342 
19,27-21,8 351 
19,34f 351 
18,6 144 
18,12-21 93,352 
19,34-20,1 348 
20,11-14 350 
20,19 347 
20,24 351 
20,28f 94,352 
20,30f 94,353 
20,32 94,353 
20,37f 355 
21,25-33 179 
21,37 144 
22,5 252 
22,27-29 349 
22,35f 349 
23,8 342 
23,18-24,1 349 
24,3 94,353,355 
24,20-23 143,354 
24,21 179,355 
24,26 179,355 
24,29 179,355 
24,32-25,3 360 
24,32 179,355 
24,33-36 143,354 
24,92 355 

25,10-19 360 
25,16 179 
25,22 179 
26,4-6 351 
27,9f 352 
27,13 209,355 
27,20f 339 
27,28f 354 
30,12f 353 
30,12 179 
30,13-16 353 
30,14-16 353 
31,5f 104,353 
31,35-32,30 348 
32,19 179 
32,25 346 
32,38f 354 
33,19-22 354 
34,23-25 354 
34,24 144 
34,29 144 
34,34-36 342 
35,15 252 
36 , l l f 342 
37,7f 252 
37,8f 349 
38,6-42,2 178,354 
38,6f 178,355 
38,16f 178 
38,25-27.33 352 
39,7-10 352 
39,16-19 352 
39,16f 66 
39,21 179 
40,26f 252 
42,30 64 
42,15 352 
43,4f 347 
43,19 64 
Melchisedek 
(NHC IX, 1) 
2,18 40 
5,1-5 104 
9,1-10 37 

Noema 
(NHC VI, 4) 
42,6 144 
42,14 144 
Paraphrase des Sem 
(NHC VI 1,1) 
4,32 252 
9,2 252 

15,18 252 
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25-28 251 
41,20 252 
44,10 252 
Paulusapokalypse 
(NHC V,2) 
18,5-7 209 
Philippusevangelium 
(NHC 11,3) 
53,20-22 144 
53,24 40 
54,4 40 
56,3f 93 
56,26-57,19 282 
73,8-15 93 
73,23f 93 
75,4f 130 
77,14 257 
82,29 282 
Protennoia 
(NHC XIII,i) 
35,1 77 
36,10-15 77 
36,10 77 
41,4 77 
41,6f 77 
Rheginusbrief 
(NHC 1,4) 
43,25f 357 
43,36f 360 
43,37 360 
44,13 360 
44,21-23 360 
44,23-27 359 
44,30-38 360 
44,38 93 
45,14f 360 
45,14 282,360 
45,23-25 361 
45,24 361 
45,34 360 
45,35f 360 
45,39-46,2 282,358 
46,8-12 359 
46,37 144 
47,4-8 282 
47,8 360 
47,34-36 282 
47,38-48,3 282 
48,18f 360 
48,38-49,6 360 
49,4-6 360 
49,9-10 360 
49,12-15 360 

49,32-36 360 
50,1-3 358 
50,1 360 
50,14 357 
50,15 357 
50,17f 357 
Sophia Jesu Christi 
(NHC 111,4) 
94,9-12 66 
97,15 106 
101,5-8 321 
102,4 166 
(BG 8502,3) 
83,12-14 66 
88,16f 106 
94,9-11 130 
95,5-8 321 
95,12f 166 
104,lOf 144 
113,11 130 
Stelen des Seth 
(NHC VII, 5) 
118,10-12 343 
123,7 209 
Testimonium Veritatis 
(NHC IX, 3) 
55,8f 387 
56,1-5 387 
56,2 232 
56,5 232 
56,6-9 387 
56,17f 387 
57,6-8 387 
57,8 387 
58,2-4 387 
Thomasevangelium 
(NHC 11,2) 
33,5-10 164 
33,5-9 214 
45,25f 67 
Tractatus Tripartitus 
(NHC 1,5) 
52,6-57,8 109 
53,5-8 61,64 
54,21 253 
55,8 340 
55,26 253 
60,18 253 
60,20 253 
60,22 253 
61,12 340 
61,20-24 209 
61,29 64 
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62,7 209 
77,20 253 
112,36-113,1 19 
Vom Ursprung der Welt 
(NHC 11,5) 
99,34 252 
100,1 252 
Valentinianische Abhandlung 
(NHC XI,2) 
35,10-14 93 
39,14-16 93 
40,33f 93 
Zostrianus 
(NHC VIII, i) 
2,9 209 

5, [2] 40 
13,4f 209 
36,3 209 
41,11 209 
61,20 209 
125,19 209 
Der zweite Logos des großen Seth 
(NHC VII, 2) 
52,1.12 40 
60,28 40 
61,7 40 
65,18 40 
Piaton, Res Publica 588a-589b 
(NHC VI, 5) 
50,9f 56 

Übrige gnostische Schriften 

Pistis Sophia 158 164 

102 139 Codex Brucianus 
1 0 6 1 3 9 44 133f 119 139 

Mandaica und Manichaica 

Rechter Ginza 
117,13-18 28 

Manichäisches Psalmbuch 
p.34,13 Allberry 273 
p. 133,1 226 
p. 143,32 226 

p. 169,11 226 
p. 187,1 226 
p. 203,1 226 
p.214,9 28 

Große Abschwörformel 
PG 1,1468 A 273 

Übrige griechische und römische Literatur 

Acta Alexandrinorum Aetius 
Acta Pauli et Antonini Placita (Diels) 
TextusC, Col . I IZ.1-7 320 111,2.4 309 

Aelius Aristides 111,5 241 

Orationes Aischylos 
27,36 191 Choephori 
28,45 236 165 34 
43,14 234 Supplices 
43,15 236 597 34 
43,29 233 
50,57 212 



496 Stellenregister 

Alexander Polyhistor Aristophanes 

FGrHist273F86.l 38.89 327 Aves 
FGrHist 273 F 93 327 970 154 

Alkaios Equités 
693 49 

Hymni (Snell) 1173 78 2 229 
1173 78 

Alkinoos 
Lysis tra ta 

Alkinoos 83 49 
Didaskalikus Plutus 

2 79 891 49 
5 
6 

107 
44 

Vespae 
1315 49 

9 155,159,167 
49 

10 61,103,109 Aristoteles 
12 16,34,64156,168,325 De Anima 
16 56,135 432 a 25-433 a 8 73 
17 
23 

73 
73 

Metaphysica 17 
23 

73 
73 A 2, 982 b 18f 400 

28 79,328 A 3, 983 a 26-b 4 167 
32 57 A3, 987b lOf 167 
Anaximenes A3, 987b 15-22 167 

D K 1 3 A 7 240 M 4,1079 b 35 
Poetica 

156 

Anonymus 25,1460 b 8 170 
Commentarius in Platonis Theaetetum 26,1462 b 6 221 
35,10-12 17 De Poetis 
Apuleius Frgm. 8 (Ross) 96 

De Platone Rhetorica 
15 61,103,109,167,369 A13,1373 b 4 201 
16 34,156 G 2,1405 b 4 f 154 
113 73 G 9,1409 b 18 221 
123 80 Topica 
Florida 103 b15f 403 
17,2 328 140a21f 176 
18,19 229 Pseudo-Aristoteles 
20,2 389 20,2 389 

De Mundo 
Metamorphoses 4, 394 b 9-12 241 
111,3-5 75 5, 396 b 12 155 
X I 5,1 213 6, 397 b 23 107 
X I 21,6 134 6,398 b 20-22 107 
X I 23,5 285 6, 399 b 21 107.181 
XI26 ,2 f 328 7. 401 a 28-401 b 7 230.237 
XI 28,5 328 7, 401b 3 243 
De Mundo 

Arius Didymus 37 230 Arius Didymus 

Aratus 
Frgm. 1 (Diels) 

Eus. P.E. X I 2 3 , 3 - 6 16 
Phaenomena Eus. P.E. XI23 ,4 156 
65 233 Frgm. 38 (Diels) 

Stobaeus 117,3 234 



Griechische und römische Literatur 497 

Frgm. (ohne Nummer) 
Stobaeus II 7,3f 80,328 

Arrianus 
Epicteti Dissertationes 

141 
73 
60 
60 
216 
275 
60 

115,12 
1123,36 
1117,11 
1117,21 
11124,18 
IV 7,6 
IV12,15 

Athenaeus 
Deipnosophistae 
1,20 b 389 

Atticus 
Fragmenta (Des Places) 

3 64,237 
6 34 
9 158 

Bakchylides 

Frgm. 19 (Werner) 102 

Callimachus 

Hymnus in Jovem 
4 228 

Censorinus 
De Die Natali 
18,11 257 

Chaldäische Orakel 
Fragmenta (Des Places) 

7 168 
18 248 
30 249 
37 156 
163 247 
183 250 
184 250 

Chrysipp 
Fragmenta (Arnim) 
SVFII, 780 36 
S VF II, 1037-1039 241 

Cicero 
De Natura Deorum 
130 
176 
116 
II 51 
De Legibus 
118 

104 
102 
102 
257 

201 

Lucullus 
137 
De Oratione 
III 55 
III 193-198 
Orator 

8 - 1 0 
9f 

215f 
228 

Pro Marcello 
1 

Timaeus 
1,1 

328 

306 
194 

155 
16 
194 
194 

194 

328 
Tusculanae Disputationes 
III 2 36 

Comutus 
De Natura Deorum 
§ 17 236 

Corpus Hermeticum 
12 214 
124 139,281 
128 135 
131 230 
III 2 234,242 
V8 170 
IX1 95 
X 1 3 238,242 
X I I 159 
XI2 229,230 
X I 3 105,159,160 
XI15 229,230 
XIII1 179 
XIII17-20 230 
XIII17 231 
XIII18 231 
XIII19 231 
XIII21 230 
XIV 358 
XIV 8 170 
XVI 358 
XVI5 252 
XVI14 70 
Asclepius 

8 269 
10 156,268,269 
23f 41 
Fragmenta (Nock) 
2a, 13 62 
2b ,3 62 
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23, 10 
23,32 

62 
62 

Damascius 
Commentarius in Piatonis Parmenidem 
149 157,329 
Vita Isidori (Photius, Cod. 242) 
243 250 

Demosthenes 
Orationes 
XIX 206 
Demokrit 
DK 68 B 30 
DK 68 B 117 
DK 68 B 171 

Dinarchus 
Orationes 

1,10 

29 

232 
250 
73 

138 

Diodor Siculus 
Bibliotheca Histórica 
V7,7 191 

Diogenes Laertius 
Vitae Philosophorum 
II 19 327 
III 4.5 327 
III 72 168 
III 77 103 
IV32f 398 
V32 103 
VI 37 192 
VI 72 192 
VII119 134 
VII135-137 234 
VIII10 192 
VIII24-36 327 
VIII62 96 
VIII 69f 131 

Empedokles 
DK 31 B 112 96 
D K 3 1 B 115,14 279 
DK 31 B 126 286 

Epikur 
Fragmenta (Arrighetti) 
65,34-36 107 

Euripides 
Herakles 
898-900 158 

234 

238 

Orestes 
981-83 
Troades 
884 

Galen 
De Libris Propriis 

1 334 
De Pulsuum Differentia 

2,4 392 
De Uteri Dissectione 
4,1 56 

De Placitis Hippocratis et Piatonis 
IV 5,23 56 

Pseudo-Galen 
Philosopha Historia (Diels) 
16 103 
24 241 

Hephaistion von Alexandrien 
Scholia (Westphal) 
B Cap.7 221 

158f 
134 
281 
73 

Heraklit 
DK 22 B 52 
DK 22 B 62 
DK 22 B 96 
DK 22 B 119 

Pseudo-Heraklit 
Allegoriae (Quaestiones Homericae) 
23,2 236 
24,4 134 
40,2-5 236 
40,4 247 
Epistulae 

4.2 41 
4.3 96 

Herodot 
Historiae 
Titel 343 
132 31 
III 40 31 
VII46 31 

Pseudo-Hippokrates 
De Alimento 

1,2 98 
1,21 98 

49-55 108 

Homer 
Ilias 
VIII10-19 234 
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VIII17 236 
VIII17-27 234 
VIII18-24 236 
VIII19 234 
VIII25-27 234 
VIII27 236 
XV18-21 236,247 
XV18-20 236 
XV 20 236 
XIX105 96 
Odyssee 
III 227 30 
VIII76 102 
X 2 191 
XVI243 30 
XVII485-487 102 
XXII287-289 30 

Hymni Homerici 
Hymnus ad Apollinem 

1 229 
Hymnus ad Bacchum 

1 229 
Hymnus ad Cerem 

1 228 
Hymni ad Venerem 

6,1 228 
10,1 229 

Jamblichus 
De Anima 

Stobaeus 149,43 238 
De Mysteriis Aegyptiorum 
H i l l 238 
I V B 238 
De Simulacris 

Photius, Cod. 215 41 
De Vita Pythagorica 
16 96 
104 390 

Johannes Laurentius Lydus 
De Mensibus 
IV1 162 

Juvenal 
Satirae 
III 62 389 

Kleanthes 
Fragmenta (Arnim) 
SVF 1,497 234 
Hymnus injovem 
SVFI, 537Z.1-3 228 

Livius 
Ab Urbe Condita Libri 
1132,9 70 

Longus 
Daphnis et Chloe 
1136,1 224 

Lucianus 
Icaromenippus 

9 95,103 
Juppiter Tragoedus 
18 102 
De Morte Peregrini 
39 
De Sacrificiis 

9 
Dialogi Deorum 

1,1 = 21 , 1 

Pseudo-Lucianus 
Tragopodagra 
313-325 

131 

102 

234 

222 

Lyrica adespota (Powell) 

34 228 

Macrobius 

Saturnalia 
19,14 162 
Commentarii in Somnium Scipionis 
I14/15 237 

Marcus Antonius 
Ad Se Ipsum 
XII3 56 

Marianus 
Vita Prodi 

26-28 248 

Maximus von Tyrus 

Orationes 
10,4 134 
Meleager von Gadara 
AP XII56 15,39 
Menander von Laodicaea 
Rhetorica (Spengel) 
Il(p.331,18-20) 228 
16 (p.338,2-22) 229 
I7(p.340,5f.l5) 229 
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Mesomedes 
Hymni (Heitsch) 

1 231 
2 231 
3 - 8 231 
4 230 
4,17 161 

lOf 231 

Nonnos 
Dionysiaca 
XVII37-86 
XVII 61f 
XLI179-184 
XLVIII976 

103 
103 
161 
103 

Numenius 
Fragmenta (Des Places) 
15 259 
16 168 
18 34 
20 64,175 
21 217 
24 396 
41 240 

Orphische Texte 
Hymni (Quandt) 

3 231 
5,4 231,240 

15 231 
Fragmenta (Kern) 
21 a 230,237,243 
32 a (DK1 B 17) 134 
32 c (DK1 B 18) 134 
32 f (DK 1 B 20) 96 
165 235 
166 235 

Ovid 
Fasti 
III699-702 102 
IV 547 103 
Métamorphosés 
VIII616-724 102 
VIII626 102 
XV845f 103 

Pedanius Dioskurides 
De Materia Medicina 
IV 82 98 

Persius 
Satirarum Liber 
III66-72 390 

Philodem 
De Deis 
III 13 103 

Philostratus 
Vita Apollonii 
14 96 
16 96 
18 91 
IV 39 76 
VIII29 131 
VIII30 131 

Pindar 
Nemea 
III, 22 96 
Olympia 
I, 49f 138 
III Titel 102 
Fragmenta (Bowra) 
121 212 

Platon 
Apologia 
40 b-41 c 324 
Cratylus 
395 e 230 
396 a 237 
400 b/c 142 
408 d 33 
429 a 169 
430a-b 44 
430 e 170 
432 c/d 156 
434 a/b 169 
Leges 
IV715e/716a 237 
IV 717 d 34 
V739c 192 
VI769a-c 169 
XI931 a 41 
XI931d 62 
XI 934 c 169 
Phaedo 
67 d 133,142,144 
72 a 134 
80 e 133 
96 a 167 
100b-101 e 167 
Parmenides 
131c 138 
Phaedrus 
246 b/c 288 
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247 c 34 
248 a 34 
249a-d 342 
275 d 169 
279 c 192 
Philebus 
42 a 52 
Politicus 
273 d 92 
Protagoras 
312 d 170 
Res Publica 
1332 b 154 
11377 b 175 
11379 a 175 
11383 c 175 
III 396 e 175 
IV 438 d-441 c 73 
IV 443 c 175 
V472d 169 
VI 490 b 321 
VI500e 169 
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Schneider, J. 13 
Schneidewin, F.G. 218 
Schnelle, U. 110 
Schoedel, W.R. 90, 164 
Schöllgen, G. 307,389 
Scholer, D.M. 2,340 
Schölten, C. 45, 46, 48, 50,120, 225, 232, 

253,259,309,391,393 
Schrenk, G. 104 
Schürer, E. 320,325,326 
Schumacher, H. 111 
Schwanz, E. 2, 5, 55, 59, 60, 63, 65, 75, 76, 

77, 86, 298, 327, 333, 344, 345, 389 
Schweizer, E. 94, 213, 214, 239 
Schwemer, A.M. 97 
Schwyzer, H.-R. 247 
Scott, W. 41,156,159,170, 234, 238 
Seeck, O. 222 
Seibt, K. 265,266,268 
Sellin, G. 114,283,285 
Siegert, F. 46,105,107,122,166, 351 
Simonetti, M. 51, 97, 198, 210, 211, 268, 

293, 333 
Skarsaune, O. 334 
Smith, M. 198,319,402 
Solin, H. 88,389 

Spengling, M. 257 
Staats, R. 281,283 
Stählin, G. 191,192,299 
Stählin, O. 12, 57, 86,87,90,92,135 
Standaert, B. 5,341, 342, 344, 345, 346, 347, 

348,351,353,354 
Stead, Ch. 16, 31,45, 48, 49, 50, 56, 158, 

159,169,170,172, 173, 178, 240, 270, 326, 
330, 359, 362, 363, 368, 372, 373, 377, 378, 
398,399,404 

Stemberger, G. 101, 281, 285 
Stork,H. 104 
Strack, H.L. 101 
Strohm, H. 241 
Studer, B. 274 
Stuhlhofer, F. 196 
Stuiber, A. 260, 288, 293,311, 314, 333, 364, 

382 

Tardieu, M. 45, 48, 50, 165, 208 
Tengblad, E. 299 
Terzaghi, N. 235,249 
Tetz, M. 265,266,267 
Theiler, W. 24, 34, 155, 398 
Theißen, G. 69,211 
Till, W. 357,358 
Thomassen, E. 209 
Thraede, K. 12 
Thunberg, L. 100,101 
Thyen, H. 137 
Tobin, Th.H. 16,17, 34, 46, 49, 50 
Trevijano, R. 300 
Tröger, K.W. 104 
Tuckett, Ch. 352 

Uhlig, S. 162 
Unnik, W.C. van 283, 332, 339, 340, 341, 

342,344,345,346,, 347,348, 349,351, 
356,358,360,361 

Urbach, E.E. 18,19,101 

Verbeke, G. 241 
Völker, W. 1, 83, 84, 85, 86,119, 218, 338, 

363 
Vogel, C. de 391 
Vogt, H.J. 241, 287, 288, 386, 396 
Vollen weider, S. 248, 249 

Waerden, B.L.vander 257 
Walter, N. 325,326 
Walzer, R. 392 
Wams, R. 124, 283, 323, 384 
Wartelle, A. 389 
Waszink, J .H. 131, 240, 242, 307 
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Weigandt, P. 99, 102, 110, 111, 113, 114, 
115, 342, 344 

Weinreich, O. 161 
Weiss, H.-F. 242, 243, 249, 320 
Wengst, K. 90 
Wendland, P. 218,338 
Wernicke, K. 102 
West, M.L. 61,230,235 
Westermann, C. 31 
Whittaker, J. 3, 8, 55, 56, 57, 70, 71, 73, 74, 

75, 80,325,329 
Widengren, G. 391 
Wifstrand, A. 125, 127 
Wilamowitz-Moellendorff, U.v. 38, 39, 86, 

96, 158, 219, 221, 222, 223, 231, 237, 299 
Wilcken, U. 319,320 
Wilken, R.L. 391,392 
Wille, G. 223,224 
Williams, F. 311, 312, 331 
Willms, H. 156,171 
Wilson, R.McL. 16,358 

Windisch, H. 71 
Wintermute, O. 23 
Wischmeyer, W. 192 
Wissowa, G. 222 
Wlosok, A. 96 
Wolbergs, Th. 219, 222, 223, 224, 231, 245, 

255 
Wolff, Ch. 114 
Wolfson, H.A. 31, 109, 259 
Wiinsch, R. 228,229 

Yamauchi, E.M. 46 

Zahn, T. 119,187,188,190,198,199, 202, 
203, 204, 226, 301, 302, 334, 335 

Zahn-Harnack, A. 381 
Zandee,J. 321,358 
Zeller, E. 326 
Zepf, M. 161 
Zuntz, G. 96, 134, 157,158, 160,161,162, 

213, 230 



Register der antiken Namen, Orte und Sachen 

(Namen und Or te in Auswahl) 

Achamot 33, 36f, 171,182, 350, 371f 
Adam-Christus-Typologie 106 
Äther 218f, 236,240, 242 
Affekte 13,14, 20, 28, 51, 55, 57, 76, 87, 250, 

349 
s. auchrox6oi 

Aion, kommender 164, 258, 360 
Aionen 32, 45, 62f, 107, l l l f , 159,164,166, 

172,177, 209, 244,254, 256,279,305f, 
310-312,321,329,340,348-350,354f, 
367-369,371 f, 375f, 379,385,399 

Alexander (Gnostiker) 220 
Alexandria 6,16,17, 24, 76, 134, 160,191, 

241,249, 262,293,314f, 317-328,330, 
332f, 336,359,386, 389,405 

Allversöhnungslehre 81 
Anthropologie 
- dichotomische 239 
- trichotomisch 239 
Apelles 302 
Arche 13,119f, 184f 
Archetyp 44, 175 
Archon 13, 24, 27, 38, 185 
Archonten 22,24,31,40 
Arianer 267,269 
Asterius der Sophist 268 
Auferstehung 130-132, 134, 141, 360 
- des Fleisches 106, 114, 280-283, 288f, 

384 
- pneumatische A. 282f 
Axionicus 112, 262 

Barbelo 23, 47f, 77, 157,165 
Barbeloiten 166,405 
Basilides/Basilidianer 13, 14, 22, 24, 27, 38, 

55-58, 63, 68, 70f, 82, 115,120f, 147,165, 
185,190, 245, 267,277, 283, 294,299f, 302, 
312-318, 323, 335, 381-383, 386f, 392 

Böses 
- Entstehung des B. 19,20,28,51-53,399 

Bythos 45f, 62, l l l f , 116f, 151,171,181f, 
206,243, 245-256,258,280,368-370,376, 
385,411f 

catena aurea 218, 219, 234-239, 241, 242, 247, 
256-259, 376 

Dämonen 40-42, 56, 58, 60, 68-72, 74, 76f, 
80f, 120,354 

Dämonenkult 42 
Demiurg 13, 23-25, 27, 32, 36, 62-64, 112, 

144, 149, 151f, 154, 156,166f, 169, 
171-173,181f, 184f, 347,349f, 355,371f, 
376f, 398,404 

- Erschrecken des D. 13,33 
Diebstahl der Hellenen 12, 55,189f, 
Doketismus 85-87, lOlf, 104, 109-111, 

115f, 185, 348, 353, 360 
Dualismus 62-64, 121, 142, 168,184f, 240, 

246, 280, 376, 379, 398, 403f 
Dyophysitismus 271f 

Ebion/Ebioniten 110, 302, 312-314, 381 
Elemente, vier 114, 236, 238f, 242, 257 
Emanation 33, 46,165, 184, 209, 248, 256, 

338, 355,370,372, 385 
Engel 
- Erschrecken der E. 25f, 28, 30, 42, 51, 

280 
- Fall der E. 51,85 
- Furcht der E. 14f, 20, 24f, 27-29, 31, 38f, 

42, 50, 53, 404 
- Nichtwissen der E. 25-27, 53,403f 
- Schöpfung durch E. 15-27, 30, 32, 36-38, 

41-44, 53,142, 150,166-168,174, 181, 
183,185,323,329f, 376-378,398, 404 

- E. verderben die Schöpfung 29,31,51-53, 
142, 404 

Engelklassenlehre 18 
Enkrateia 83, 85, 87-89, 91, 102, 105f, 108 
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Enkrati ten 85f, 89, 130 
Ennoia 47, 157, 253 
Enthusiasmus 12,124,126,130, 133, 135, 

141,144-146, 148f, 360, 403 
Eschatologie 37,148, 256-258, 262 
Eucharistie 128 
Exorzismus 69 

Fruchtbringen 254 
Funke, göttl. 37,403 

Gesetz 
- ungeschriebenes 201, 202 
Gewissen 201f 
Glaukias 300 
Got t 
- Einheit G. 63,119,121,172,185, 206, 266, 

352 ,355 ,395 ,403 
s. auch Monistische Konzeption 

- höchster/oberster 13, 25, 36, 47, 95,107, 
135,142,150,165,173,181,206,243, 
247-251, 254f, 350 

- neidischer 31 
- unbekannter 21, 65f 
- dasUns ich tba reG.es 180 
- Transzendenz G. 36 ,183 ,248-251 ,254 , 

257f 
- s. auch Jesus Christus, Schöpfergott, Seüiepoc; 

6eöi 
Got t »Mensch« 46 -48 
Gottesfurcht 12,13 
Götter 
- Essen von G. 99-104 
Götzenbilder 39-43 , 46, 52 
- Polemik gegen G. 39, 52 

Heil igung 78f 
Herakleon 1, 36, 40, 45, 55, 57,120, 122, 

128, 136,139,144,147, 206, 213, 244, 256, 
280, 386, 393, 395, 404 

Herberge 59, 70, 72 -76 
Herrschaftswechsel 145 
Herz 
- Gottes Wort im H. 188f, 202, 204, 348, 

351, 355 
- Rede des H . 200 
- als Wohnung 70-72, 78, 80, 139, 354 
- als Herberge 72-74, 329 
Herzensreinigung 57-61, 64f, 67-70 , 72, 

77-79, 82,120 
Homuncu lus 37 

Isidor 55, 57,190, 302, 387 
Isiskult 133f, 316 

Jaldabaoth 24/47f, 166,175f 
Jesus Christus 
- Christologie 86, 94f, 97f, 102,104f, 

108-110,112f, 115,350,352f, 360,399 
- Enthaltsamkeit Jesu 89-91 
- En t s t ehung jesu 371-375, 377, 399 
- Essen Jesu 87f, 90-92 , 98f, 101,104f, 

107-109,113, 115-117, 268 
- Geduld Jesu 89f 
- Geistleib 112-114 
- in Gestalt eines Kindes 207-210,214,254, 

279,355 
- Gottheit 90, 92, 94-98 ,102 ,105 , 107, 

109-111,113,115,352,377 
- Verdauungjesu 90, 92, 98,105,108,113, 

353 
- Zweinaturenlehre 271f 
- s. auch Logos 

Karpokrates/Karpokrat ianer 22, 85,188, 
294,312f, 332 ,381-383 

Kerdon 116, 294, 298, 381f 
Kerinth 21, 24, 277, 294, 312-314, 318, 332, 

381f 
Ketzerpolemik, Topoi der 110, 268f, 303, 

305 ,308 ,310 ,316 ,324 ,332 
Kirchenbegriff 203 
Kolarbasos 262 ,304 ,313 
Kosmologie 172, 206, 233f, 237-239, 241, 

244, 246f, 25l f , 258 
Kosmos 126, 141,142,145,155f, 158f, 162, 

164 ,168 ,171 ,180 ,235 ,258 ,360 ,377 
- Auf lösung des K. 141-143, 289, 354 
- O r d n u n g des K. 233 ,237-240 ,245-247 , 

251, 254f, 258f, 395 
- s. auch xoa|j.oc; 

Leib als Kleid 285-288, 355 
Leidenschaften s. Affekte, jtäöo? 
Licht-Leib 286 
Lichtmetaphorik 79,134 
Logos 19, 32, 35, 45, 49f, 173,179,193, 206f, 

212f, 216,254, 349, 352, 354f 
- Epiphanie des L. 212-214 
Logostheologie 186, 207, 212, 220 

Mangel 155,179f, 183, 354f 
Marcell von Ancyra 265-270 
Marcion/Marcioni ten 24, 62f, 85,110,115f, 

121,142,149f, 154, 168,180,185, 
196-198, 226, 261, 273, 277, 294, 296, 298, 
302f, 306f, 310 ,323 ,325 ,349 ,365 , 
381-383,385f , 396f, 402 

Markosianer 135,151 
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Markus (Valentinianer) 62,177, 205-207, 
262, 369, 373, 380 

Mar tyr ium 119-122, 184, 308f 
Materie 32, 35,167, 247, 253-255 
Meletianer 267f 
Menander 22,131, 295, 312, 315, 381-383 
Mensch 
- Fleisch des M . 240,242 
- Furcht der M . 14 ,15 ,39 
- Gottebenbildlichkeit des M . 15,48, 106, 

156, 176, 179 
- Herz des M . 187,250 
- himmlischer/erster M . 15 ,20 ,23 -27 ,30 , 

33, 37, 40,44, 49f, 130, 179, 356 
- irdischer/zweiter M . 15, 17, 20, 23f, 27f, 

31-33 , 35f, 40, 44,48f , 51f 
- Schöpfung der M . 24, 39,41, 51f, 118, 

121,172f, 176f, 179, 182,185 
- Seele des M. 32, 49, 237, 239-242, 321 
- Sterblichkeit des M. 31,126, 128f, 135 
- s. auch<xv6pcoTOi <p0eipo[J.evoc;, xoafAixöt; 

avöpümot; 
Menschenklassenlehre 16, 44, 58, 66, 68, 81 f, 

120-122, 128,147f, 204, 269f, 347, 356, 
360, 404 

Mimesis 27,169f 
Moni smus s. Einheit Gottes 
Monogenes 45, 111, 370, 372, 375 
Monophysi ten 271f, 274 
Monothe i smus 61 f, 64,152,183f 
Mysterienkult 134 

Of fenbarung 61, 64-69 , 77f, 80, 97,120, 
139,179,187-190, 198, 201-204, 212-215, 
262, 329f, 348, 352, 354, 391, 395, 404 

Ogdoas 45 ,322 ,387 
Ophi ten 251,332,405 
Orph ik 134,235 

Parusie 130f 
Peraten 150, 170,173, 277, 372 
Plane-Mythos 340, 350, 355, 373 
Philosophenschulen 
- heidnische 123, 191, 303, 389-391, 395f, 

400 
- christliche 397 
Platon/Platonismus 
- Aion, lebendiger 155, 157-164,171,173 
- Drei-Götter-Schema 269f 
- Ideen 33f, 44,155f, 159, 162, 164,167f, 

173-175,179,183, 325 
- Ideenkosmos 20, 34 ,158 
- >junge Götter< 17,19, 32,142 
- Malerbild 155,167-177, 184, 329, 377 

- Mittelpiatonismus 16, 17,34, 44, 70,109, 
135, 158f, 167f, 170,237, 247, 267f, 
324-330, 369 

- Namenstheor ie 44,177f, 329f 
- Neupla tonismus 158, 238, 247, 249 
- Seelenlehre 56, 73 
- Seinsdiärese 34f, 40,49, 53 
- Urb i ld /Abbi ld 15-17, 23, 43f, 48, 50, 

171 f, 175,183, 329f, 355f, 373 
Pleroma 93,177, 182, 244, 256, 321, 338 

349f, 368 -372 ,375 -377 
Pneurna 35f, 114, 219, 233, 238, 240-245, 

247-251, 253-256, 258f, 355 
- als Seelenträger 242 
- verirrtes Pneuma 78 
Pneumatiker 36f, 59, 68, 116f, 121,127f, 

130,133,137,144,146-149, 171,180, 244, 
280 ,323 ,340 ,354 ,400 ,412 

Ptolemäus 1,14, 32f, 36, 45, 57, 61, 63, 77, 
112f, 115,120,159f, 171,179, 182,188, 
206, 246, 253, 255f, 280, 306, 310, 312, 348, 
360, 362f, 365, 371-373, 375-377, 381, 
385, 392-395, 397f, 402,406 

puersenex 208, 210 

regulafidei 306, 395, 396 
Rom 6, 76, 116,123,134, 228, 261-263, 275, 

277, 293-298 ,300 ,303 ,306-311 ,323f , 
327f, 331-336, 349, 364, 382f, 386,389, 
391-393 

Samen 
- der oberen Ousia 25f, 31-33 , 35-38, 44, 

50,171f, 403 
- pneumatischer 63, 256 
Satornil 22, 37,108, 116, 294, 312-315, 

381-383 
Schlange (= Valentinianer) 30, 304f 
Schöpfergott 
- Einheit des S.s 12,16 
Schöpfung 233 
- Beglaubigung der S. 176,180-183 
- zweifache 15-17 ,20 ,41 ,46 
Schrift gebrauch Valentins 195f 
Seele 219 ,232 ,239 ,278 
- Anlagerungen an die S. 56f 
- zwe i t e s . 19, 56f 
Seelenlehre Valentins 57, 70, 323 
Sekundus 206, 312f 
Sethianisches System 4, 5, 46, 165,251f, 254, 

277, 407 
Sige 62, 206, 245, 253, 280, 385 
Simon/Simonianer 22-24, 62f, 216, 294f, 

302, 312, 315, 317, 332, 381f, 387, 396 
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Sophia 32f, 63, l l l f , 165, 171-173, 175, 182, 
184, 321, 350,372 

- Fall der S. 173, 216, 244, 347, 349, 367, 
376-378, 399 

- obere/untereS. 93,182,350,371-373 
- Sophiamythos 349,356,370-373, 

376-378 
Soter 33, 50, 93,115, 360 
Sündenfall 28, 30, 68,129,136 

Taufe 79,93,115,127f, 131f, 141,145,149, 
266 

Tempel 174 
Teufel 28,62, 106, 354, 371 f 
Theodizee 20,42 
Theodas 300f, 359 
Theodot (Gnostiker) 1, 50, 57, 63, 77, 93, 

139,175,262,301,362,371,373,391,393f, 
406 

Theodot (von Byzanz) 277, 301 
Theogonie 229, 235f, 247 
Theologie, negative 259 

Tod 129f, 132-136,184, 285 
- Auflösung des T. 137-143,146,190,354,360 
- Urheber des Todes 149-151 
Trinität 208,248,267 

Unsterblichkeit 37,127-136,141, 146, 148, 
191 

Unwissenheitsmotiv 24—27, 32, 38 

Volk Gottes 188,192,201f 

Weisheit 12,13, 31, 66,129, 170, 191f, 250, 326 
Welt 
- Einheit der W. 404 
- obere und untere 34, 52,240 
Weltenbrand 257 
Weltendualismus 40 
Weltenjahr 257 
Wille 

- freier W. 59,76 

Zypern 293,331-335,349 
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a y a X | j . a 3 9 

ctr)p 2 3 2 , 2 3 9 

c t S ä v a T o v TO a c o | x a 2 7 8 

a t O r i p 2 3 2 , 2 3 9 

aivitTecrOai 154 
a h i a 1 6 6 , 1 6 7 , 1 6 8 

ä v a X t c n c E i v 1 3 8 , 1 3 9 

av6p<o7to<; 96e tpö | j . EV0 ! ; 2 7 8 , 2 7 9 , 2 8 0 , 2 8 1 , 

2 8 3 , 2 8 4 , 2 8 9 

a v w 0 £ v o u a t a 3 3 , 3 4 

ä o p a t o t ; 4 7 , 1 8 0 

( x r a i ö e i a 9 1 

d m o x ä X u i ] n i 2 1 5 

S m p o a S e r j f 1 0 3 

a ü f k v T i x o i ; 1 8 0 

( x ^ a v f t U i v 5 1 , 5 2 

a t p O a p a i a 8 5 , 9 1 , 1 0 3 , 1 0 5 , 1 0 6 , 1 0 8 

acpQapxoc; 166, 2 7 8 

ß a ö o c ; 2 5 0 , 2 5 2 

ßpeipo«; 2 1 1 , 2 4 5 , 2 5 3 , 2 5 4 

ßu66<; 2 4 5 - 2 5 5 

T a yeyp (X [A | / . Eva h r f i ¿ x x X i q a - i a 1 9 4 , 1 9 7 

S a r a i v a v 1 3 8 , 1 4 0 

& p | A c m v o < ; xitcov 2 7 8 , 2 7 9 , 2 8 1 , 2 8 4 , 2 8 5 , 

2 8 6 , 2 8 8 , 2 8 9 

S e u T e p o i 6eo<; 1 6 0 , 2 6 8 

a i S e j A Ö a i a i ß t ß X o t 1 9 4 , 1 9 7 , 1 9 8 , 1 9 9 

S o t a 5 2 

§üva|At<; 1 0 7 

e't 'ScoXov 4 1 

d x w v 17 , 2 3 , 3 9 , 1 5 6 , 1 5 7 , 1 6 9 , 1 7 1 , 1 7 2 , 1 7 5 

e l i Ö E O i 6 2 f 

£7CiaXE7lTEa0ai 77f 
e i u ö u | A i a 7 0 , 7 3 

¿ p y d i i e a e a i 9 2 - 9 8 

£coyp<x90<; 1 7 

£<iiov a i o i m o v 1 5 8 

££>OVVOY]TOV 158 

i ^ M o v o p a T o v 1 5 8 

0eoT/)<;/0e ioT»)<; 9 4 , 9 5 , 9 7 

0epo<; 218, 230, 231, 257, 258 

x a i v T ) x T i ( j i 4 1 4 2 

x a p S l a 7 6 

x a p r a k 2 4 5 , 2 5 3 , 2 5 4 

x a p 7 t o i p o p i a 2 5 5 , 2 5 8 

X(XTÜ)0EV 3 3 

x o t o t o s 2 4 9 

x o c v ä 1 9 2 

xoa ( j . i xT ) ^cor] 4 0 

xoa(A i xo<; av0pco7to<; 3 3 , 4 0 

x o a p o q a f o O r p ö s 1 6 , 1 7 5 

XO<T|JU>S voy ]TO? 16 , 4 4 , 4 9 , 1 5 8 , 1 7 5 

x p £ | j . a a O a i 2 3 3 , 2 3 4 , 2 3 5 , 2 3 7 , 2 3 8 , 2 4 5 

x z i a i q 1 4 2 

A ö y o i <T7t£p(jLaTixo<; 1 5 9 

A ü e i v 1 4 2 , 1 4 3 , 1 4 4 

j i e y a E i 7 t e i v 2 9 , 3 0 

( j . e y aX (OTOv r ) 1 6 6 , 1 6 8 , 1 6 9 , 1 7 4 , 1 7 5 

( A e O e f o 1 6 7 

f i e p ß e i v 1 3 8 , 1 3 9 

( jLeTaßo^T] 9 8 , 1 0 8 

[ A E T a v o i a 1 3 5 

( A E t e ^ e i v 1 6 7 

M i q T p a 2 4 5 - 2 5 5 

[Aopcpri 110 
o v o j i a 1 7 7 , 1 7 8 

o p o ; 3 7 0 f 

¿ X e i < r 0 a i / ¿ O T 2 3 7 , 2 3 8 , 2 4 2 , 2 4 3 , 2 4 5 

Ttai«; 2 0 7 - 2 1 2 , 2 5 4 

7 t a v S o % £ i o v 7 2 , 7 3 , 7 4 

7 t a p ä S £ t y | x a 3 4 , 1 5 6 

T t a p p i f j a i a 3 8 , 6 5 

n a Q o s 1 3 , 2 8 , 4 2 , 5 5 , 5 6 , 5 7 , 5 8 

7 t X ä v r ) 3 4 9 

T tXaa- j j j x / 7 t X < i a a £ i v 1 5 , 2 2 , 3 6 
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Ttpovoia 23, 77, 80, 81 
7ipoi)v av6pw7io<; 15, 33, 44, 45, 46, 47, 48 
7ipoaw7tov 174, 266, 268 
7ipoaapTT)|jiaTa 56, 57, 58 
aap? 219,232,239,289 
crx̂ a 143 
a(i)|JLa 7tV£U|ĴCTlxÖv 113,114,115 
a-a)(jLa i|/uxixov 114 
Tafo 236-238 
TeXeioi 47, 119,120, 121 
toixtopirfoz 75 
tutos 17,23,166,169,174,175, 176 

ult] 31,32,35,40,74,247 
¿TO(A£veiv / Ü7to|j.ovr] 89, 90,108 
ÜTOaTaCTCc; 266, 267-269, 349 
0aTEp7]|xa 372 
cpavEpoOv 65, 66 
qjOopaamxaa 126,141,142 
<ptXeiv 202 
<piXo<; 191,192,193 
tpüaeiawioixevo? 58, 81, 122,128,133,147, 

148 
225, 226 

ijjuX'n 232,239,278 

Register koptischer Begriffe 

aloy 208, 209 
mee 342 
ran/ren 178 
röme 146 
smot/smat 104 
tamio 22 

oyonh 38 
oyöst 28 
sööt 179 
sta 179,355 
forme 339f 
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